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Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sommersenester 1990
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Sommersemester 1988. Er
führt die bis zum Wintersemester I 989/90 vor-
Iiegenden Veröffentlichungen der Fachserie I l,
Reihe 4.1 nStudenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)n fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1975. Sie Iiefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vo1lständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
gültigen Stand.

Die ausführLichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und
Studienanfänger nach Hochschularten und
Fächergruppen.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-

ämtern aufbereitet, teilweise durch lrteldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabel1en Btammen
aus vorläufigen lileldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Eochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit den später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
Iichungen cler Statistischen Landesämter können
sich Abureichungen ergeben, dlie auf nachträg-
liche Zugänge und Streichungen (Zulassungen
nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher Weise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
Fallzahlen (d.h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt) .
Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählungen zu berelnigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Eochschule (2.B.
bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabellen nicht nachgewiesen, sondern
nur als Nebenhörerschaft gezählt.

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematlk, die
bundeseinheitlich für die Hochschulstatigtik
gültig ist (vgt. hierzu ttie übersicht in
Fachserie ll, Reihe 4.1, istudenten an Hoch-
schulen, Wintersemester 1988/89,. Bestell-Nr.
2110410-89531 ). Lehramtsstudenten werden bei
der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs
a1s Darunter-[Vert nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengesteltt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Br1äuterungen
einiger wichtiger Begriffe sowie Hinweise auf
Änderungen im Berichtskreis und in der Zuord-
nung der Hochschulen.

Vorbemerkung
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Begri f f serläuter ungen

Hochschulen

Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pftege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Ausvrertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und }lethoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen) .

gg9gU!!gS!:S!9Ig! umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

Bägegeglegbe_999ISSLCIen sind überwiesend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
Iändern als selbstänclige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

lbeeleslgebC-EgglgqbSlen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten/Fachbereiche der Universi-
täten.

IClg!!eSb9g!g!99 sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fernsehen.

Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlichi
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Fachhoch en bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Vtirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und rnformatik. Das Studium ist kürzer
als an Universitäten.

Die EggbbgghCglSlel (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die ygttsellCqSs-EgSUbggbgSbCle!
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und

der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

St udenten

§!!gC!!g! sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte/eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte,
Gasthörer, Nebenhörer und Studienkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einqe-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandeltr auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung so11
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabelle 2'1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§tgdlgggl!äpgeg sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschulsemester beginnen.
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Im Wintersemester 1989/90 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 245 Hochschulen
berücksichtigt:

eis der Hochschulen

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern clas Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule(n) : Veränderung

Schleswiq-Holstei n

Priv. Nordische U, Flensburg:
Ab wS 1989/90 aufgelöst.

Bremen

H für Gestaltende Kunst und [tusik: Ab WS 1988/89
nicht mehr a1s Fachhochschule geführt, son-
dern umbenannt in "H für Künste" und den Kunst-
hochschulen zugeordnet.

Niedersachsen

Die Hochschulen Hildesheim und Lüneburg wurden
im SS 1989 in nU Hildesheim' und "U Lüneburgn
umbenannt.

Nordrhei n-Westfalen

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab WS 1987188
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1987
Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie üünster: Ab WS 1987/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. cler
Kunstakademie Düsseldorf .

H für Musik Rheinland: Ab WS 1987/88 umbenannt
in nH für Musik Köln".

H für Musik Ruhr: Ab wS 1987,/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essen".

H für Musik Westfalen-Lippe: Ab wS 1987,/88 um-
benannt in "H für lttusik Detmoldi.

FH Hagen: Ab SS 1988 umb,enannt in "Märki-
sche FH".

FH Bund, FB Finanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum WS 1987/88 aufgenommen.

Ber k

Univers itäten
Gesamthochschulen
Pädagog ische Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kunsthochschul en
Fachhochschulen (ohne Ver-
walt ungsf achhochschulen )

Ve rwalt ungs fachhochschulen

63

7

I
16

30

97
24

In einigen Bundesländern bestehen örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche vnn Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt die Tabelle 2. I eine höhere zaht
von Einzelpositionen.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Hauptsitz in Kö1n und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
r ücksichtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1987 und 1990 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen, ebenso wie neue Zuordnungen bei den
Hochschularten, größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehe n .

Die ab l{intersemester 1987/88 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt.
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
len meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die äIteren Vorberichte der Fachserie I 1,
Reihe 4.1 des Statistischen Bundesamtes
seit 1 976.
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Hessen

European Business School - Priv. wissenschaft-
liche H - Oestrich-Winkel: Ab SS 1989 nicht
mehr als Fachhochschule geführt, sondern den
Universitäten zugeordnet.

FH des Bundes für öffentliche Verwaltung, FB

Flugsicherung und vüetterdienst: Ab wS 1988/89
verlegt von Frankfurt a.M. nach Langen.

Rheinland-Pfalz

Wissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Ab t{S 1988/89 von Koblenz nach
Vallendar verlegt.

Baden-t{ü rttembe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
aufgelöst.

PH Reutlingen: Ab WS 1987/88 aufgelöst. Der FB
nSonderpädagogik" mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

FH Sigmaringen: Ab WS 1988/89 umbenannt in
'tFH Albstadt-Sigmaringen" mit Abt. in Albstadt
und Sigmaringen.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1987/88 in cler Studentenstatistik erfaßt.

Bayern

Kath. u Eichstätt: Ab ws 1989/90 zusätzliche
Abt. in Ingolstadt.

H für Politik München: Ab SS 1990 in der
Studentenstatistik erfaßt.

Saarland

H der bildenden Künste, Saarbrücken: Lehrbe-
trieb zum wS 1989/90 aufgenommen.

BerIin

Priv. Europäische Wirtschaftshochschule Berlin
(E.A.P.): Ab SS 1989 in der Hochschulstatistik
er faßt .

FH der Dt. Bundespost, Berlin: Ab llS 1989,290 um-
benannt in nFH Berlin der Dt. Bundespost
Telekomn.
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I zusmenfassende überBichten
'l.l Deutsche und auslendische Studenten und Studienanfänger im Somersenester 1990

nach Bochschularten und Ländern

IÄnd

§chle8Ylg-Eolsteln .....
güburg ................
Nlede!Elchaen
Blaen ..,..,...........
tlordrhein-flestfalen .,..
Eeaaen . . . . , . , . , , . . . . . , .
Rheinland-Pfalz .....,..
Brden-Hürttaberg , . . , , .
Balern .................
saarlüd . . . . . . , . , . . . , . .
Be!Lin (liest)

Bunde8gebret .,.

SchIessig-HoIstern,
E@burg ........,...
NiederEachsen ..,...
Br@en............,
brdrheln-Westf!1en
He6*n . . . . . . . . . . . . .
Rheinlrnd-Pfalz ,..,
Baden-württenbelg ..
Blyern..,..........
saarlrnd ....,......
BerlIn ($est) ...,..

BundeEgeblet

schleasrg-HolEtern.
Eaßbug .,..........
Nlederaäch6en ...,.,
Br6en ......,,..,..
Nordrhein-West falen
le5sen . . . . . . , . . . . . .
Rheinl.ad-Pfalz ....
Bäden-wlirttenbelg ..gälErn..,......,...
Sqar1and........,..
BerIin (Uest) ,..,..

Bundeegeblet

schle6eig-golstern.
[abutg .......,,...
Niedergrch6en ......
B!@en .............
Nordrhein-We6t falen
geEsen .........,...
RheinLand-Pf.lz ..,.
Baden-wllrttenberg .,
Bäleln .............
saarllnd ......,..,.
Berlrn (West) ......

guDdesgeblet

Sbhlea*ig-lloLsteln ..gmbüg .....,......,
Nlede!srchgen.......
Braen ..,.,.........
tlordlheln-we6tfalen .
He66en...,..........
Rhelnland-Pfalz .....
Bailen-flirltmberg ..,
Bayeln...........,..
Salrland ......,.....
B€rl,ln (WeEt) ......,

Bundesgeblet

Schleeyig-Uolstern ..
Bebug .,......,....
f,iedelBach6en.......
8r6ed.......,......
Mrdrhein-l{estfalen,
Eegaen .............,
Rbeinland-Pfll z . . . . .
Eaden-rÜrttoberg ...
Bale1n..,...,.....,.
Sarr land . , . . . . . . . . . .
Berlin (Yltsst) .......

BuniteBgeblet

Studenten In€9eaut

36 4?5
62 090

r33 3{2
t8 088

{35 178
137
56

201
231
2l

108

{50

152
071
109
070
711
0{5
351

373
r 590
I 965

619
5 50t
1 259

3 838
2 3t6

457
I 8r r

22 782

212
725

t l0,l
340

2 725
6t2

I 970
l 239

219
2 603

ll 749

13 {0t
2a 5{8

9 593
t9 6r3
12 756
t 081

102 56r
3a 699
20 r63
57 t50
74 812
7 921

38 238

9
t8
l1

1
97
32
l8
52
11

7
3{

277
,t 36
007
832
020
227
196
879
007
355
17t

a't 6
177
719
249
5{l
472
357
571
E55
555
{5{

201
015
3r7

I
612
338
596
950
924
109
592

20 631
15 r00

r oa 7{0
il 33{

2a5 741
82 263
45 770

!aE 5!I
l?t 50r
t8 070
90 r88

9A7 162

386
126
629

7
541
8lo
057
309
{00
!50
{r5

31 575

6{9
556

523

a3;
,r_

523

20 t30

t3
185
t59
27

775
fi3
t16
272

39
563

2 652

t0 253

25
80
85
t7

r56

'7
275
t57

25
320

496

5tr
085
8t8
{ta
55r
721
675
979
563
211
9r9
516

68
215
t55
126
209
499
224
t95
39!

a8
r90

612

12'
380

, 02t
79

{ 383
2 l1a

793
3 2ts
2 050

a3
I {t3

r5 3r5

125
3t0
021

79
382
ara
793
2t3
050

a3
tt3

3;
3

22
215

50

107

{40

0?a
930
708
a9a
698
252
552
507
540
595
855

3

3
5
I

25
I
5

t0
t3

3 005
3 7r5
6 543't 36t

25 tt9
7 753
5 328

l0 012
r3 l{7

617
2 666

79 671

r4 570
tt t50
21 319
5 t66

88 281
35 735
t7 721
42 2A9
a9 6ra
3 09t

l0 26t

305 930

235
161
921

71
518
595
8t5
775
a:

799

e95
950
3r8
239
723
a8r
5to
a6a
589
123
785

5r 589
6 99{

153 272
50 807
26 508
73 172
9r 7il
8 8?8

{5 ilo

r2 E95
23 176
{9 590
5 602

5{ 809
{? 565
24 917
57 83t
87 295
8 210

4r r35

509
412
999
392
453
241
s9l
341
{t5
638
97{

t92
515
9{7

51
953
96r
007
7{0
946
109
0{0

il35
{r3
777

52
13t
705
062
112
55{
63

E58

2

556 093

r 359 555 52{ 058 921 238

s5 92;
12 107

al3 0{7 98 335

tEutsche Studenten

85;tr:

83 306 36 r5r

l9
42
99
t0

230
75
t2

137
165
t5
80

539
758
653
568
380
798
582
t72
466
8ar
05r

11 029
t3 065
23 501
5 122

82 7t0
33 008
r7 0{6

9
5
2
6
a

26 90;
4 770

{0 310
{8 08r
2 420
9 312

289 35{

t87
5a5
0t9
321
269
s56

595
082
t9t
283

895
950
3t8
239
722
{88
580
{63
589
121
785

3a E93
5E IEE

121 28A
r6 851

108 729
126 951
62 20t

l8? 507
220 200
20 202
96 {36

582
902
05{
237
a{9
19E
863
502
870
542
609

725
73il
953

95
212
66r
la9
238
't {9
213
0r5

57r
{El
536

EO

ll0
0r0
029
038
127
t5t
5{8

8t
l1

25
a

38? 6',il 92 682 30 205

Ausllindlshe Strienten

I 76;
893

I 25;
211

25 436 5 65t I 470

studienanfänger inageBst

't 040
,n:

5r8
to:

168
5la

12 668 l28il

ftsutsche 6tudlenrnfänEer

2

330
a05
806
622
729
ra6

362
054
{18
218

108
6
I

95

199

2

7

,;
5

50
a
I

33

t97

36 r52 r6 3t5

I
3
6
I

26
l0

3
l3
l0

1

lt

99E
2 632
5 071

766
r5 35r
5 {65
3 r88

il 0{6
9 035
1 229

t0 127

90 808 32 035 65 924

{5 375 t7 157

aE5
2 212
2 917

l8
6 328
7 213
I 339
4 271
a 099

231
3 808

29 071

5

21

25;
It

r58
t0

2
129

596

I

5
2

I
,|

t6

2
2

5
2
I
3
3

t6t
938

I l6E
5

2 255
1 126

{68
r t59
r 539

63
r a{7

274
aa0
575

a7
654
271
3aa
656

t2

273

3 558

3

14

t5;
l3

3

3

t

tl

to;
5

79
I

5a

254

ll

52
5

50
3

39

t60

I

2

a;
t

29

:
t5
9E

247

3 778t3 t{5

12 3t3

182
260
82t

73
423
{tl
777
588
2l

757

241
{65
5l{

a9
700
296
36r
701

rE

95
72

73
53r
195,:

280

219

95
72

?3
53r
r95,:

280

219

3;
3

22
216

50

!
t0?
aa015 332 24 A76 r0 6a9 I 0{a39 981

t5{
253
121
l5

r t02
6st
320

| 200
722

82
465

5 394

AusllDdi rch€ Studiearnf än9e!

51
r02
170

5
522
256
ra5
568
392

45
172

2 {35

99
ta5
318
ll

7at
{63
282
962
599
8l

393

{ 195

a5
77

129
3

357
212
l2a
{91
385

46
tt5

53
r07
102

I
95

tla
38

r88
t9

a2

762

t0
25
39

2
36
25
t7
t8
:

l2
220

80
r8

98

171
69

2t0

2) Ohne Vervrltunglfachl@hehula

t nlver6ltätenInage6üt

ln&ea. Eibl.I zu8 reIbl. I ctbl. T u-l Elbl

l) Elnehl. de! päd4o9irchcn und thol(Elrchen ttroch6chulen.
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1 Zusamenf assende ljbersichten
1.2 Studenten insgesemt ab Sommersemester 1988 bis Sommersemester 1990

nach Hochschularten und Landern

Sonmersemester
1988Hochschulart

Land

[.lintersenester
1988 /89

Sommersemester
1989 1 )

l.lintersemes ter
1389/90 1 )

Sommersemes ter
1990 1)

insges. lxelbl. linsges, lxeibl. linsges. lneibl. linsges. Ineibl. linsges. Ixetbl

Unlvers itäten
Schl esNlg-HoIs tein
Hemburg
Nlederaachsen
Bremen .
Nordrhein-l,,lestIalen ..,..
Hessen .
Rheinland-Pfalz .... . ... .
Baden-l.lurttemberg ..,,,,.
Bayern
saärl8nd
Berlln (l.lest )

Gesanthochschulen,....,...
Nordrheln-l.lestfalen ... . .
Hessen.

Pädagogische Hochschulen .,
Schlesnig-Holstein .....,
Baden-lürrttemberg . .. ,.. .

Theologische Hochschulen ..
Nordrhei,n-l,,lestfalen ..,..
Hessen .
Rheinland-Ptalz ...,..,.,
Baden-türttemberg .....,.
Bayern .
Eerlin {Nest)

Kunsthochschulen

Schlesxrg-Holstein ...,..
Hamburg
Nieders achsen
Brenen.
Nordrheln-l,,lestfalen .....
Hessen.
Baden-rJurttemberg ....,..
Bayern .
SaarI and
Berl ln ( I.lest )

Fachhochschulen (ohne Ver-
}raltungslochhochschulen )

Schlesr{lg-Holstein .....,
Hamburg
Niedersschsen
Brenen .
Nordrhein-Hestfalen .,...
Hessen.
Rheinland-Pfalz .........
Baden-lturttemberg ......,
Bayern .
Saarl and
Berlin (!{est )

Verlra I tungs fachhochschulen
dar.: FH Bund .......

Schlesdig-Holstein .....
Hamburg
Niedersachsen
Bremen . en.
Rheinland-Pfalz ,
Baden-t,lurttemberg
Bayern ,
Saarl and
Berlin (tlest) ..,

Hochschulen insgesamt

SchIesHig-Ho Is tein

Bremen .
Nordrhein-l,,lestf alen .
Hessen,
Rheinland-Pf812..,..
Baden-l.lurttemberg ...
Bayern .
saärland . ,. .
Berlin (llest)

vorläuf
Einschla

iges Ergebnis., Beurlaubte der FU Berlin.

403 739972 575

18 3il4
45 400

104 7{0
11 3341

244 977
81 88s
45 516

139 194
173 750
18 070
89 565a

986 708 1107 555

19 302 I 427
45 6115 19 685

104 957 4? 2A2
11 553 5 t24

254 260 106 302
7a 263 3? A70
{4 981 19 829

143 82{ 52 478
175 971 75 170
18 876 8 203
89 075 37 185

101 3114 3? 3q2

920 8311 378 1161

17 865 7 7?6
4S ?48 19 360
96 611 38 636
9 6{0 4 280

240 642 99 666
73 023 30 3?7q7 734 18 388

133 988 118 888
160 891 68 501
t7 20s 7 462
84 467 35 177

84 918 2? 207

390 901 1 00{ 755 416 821

7 975
19 620
40 40s

1l 785
01 434
31 480
19 092
{9 755
71 S79
7 728

982

316
?l
51
35

?8?
?27

9114 963

18 286
ll5 360

100 264
t0 742

243 109
75 018
43 262

136 334
167 142
77 757

8 062
19 613
42 756
5 081

02 278
3{ B{r
20 110
50 675
74 586
7 921

38 016

31 675

26 905
4 770

98 336

85 929i2 407

11 5{7

2 293
3 Z5q

I 466
20 120
,1111 283
5 625

107 008
33 758
20 687
52 925
77 77'I 365

86 1110

3 000
3 375
6 804
1 656

28 ?33I 673
5 690

10 588
14 813

751
2 827

) 38 413

19
4?

108
L2

254
79
116

1{5
180

19
90

323
?41
787
676
715
724
836
550
105
099
699a

854
853

87 709a) 37 049

90 844 29 Z3A

79 919 25 1S9
10 925 il 089

7 153 9 290 6 572

I 367
5 205

108 347 34 707

29
4

95 674
L2 673

11 553

74 919I 999
89 811 28 048
11 533 4 291

23 {99
3 708

5 806 I 364a 427

013

330
87
64
36

265
23r

t0 02s

2 131
7 893

3 275

1 219
457
a10

60
723
537

3 199

1 147
413
260

65
785
529

315
70
59
36

310
23t

1 06{
378
254

70
751
523

22 782

243
58
53
4?

286

11 749

I 386

1 849
6 537

3 163

I t1S
462
280

61
668
518

631
733

944

6
1 715
6 711

1 291
4 515

21 071

306I 568
2 00r

5 517
1 255
3 723
2 196

244{ 261

33 652I 839
14 888
3 975

I 021 3 040

212
1 590
1 965

6{9
5 504
1 259
3 838
2 336

457
4 811

216
762

1 163
366

? 733
641

2 032
1 320

235
2 491

2L2
723I 10{
340

2 725
612

1 970
1 239

219
2 603

2 408I l{5
I OE2
7 337

3 149

495
658

s0{
265

63
759
529

E

I
1 031

3?3
85
6Z
38

242
235

10 523 23 0{3 11 713 22 t97 11 250 23 1106 L? 024

195
7q4

1 186
397

2 819
655I 955I 247
140

2 375

375
1 705
2 098

688
5 645
1 301
3 9922 457

483
4 66?

318 416

74 t47
13 300
24 896
6 407

94 352
36 750
18 532
,q1 900
511 467
3 36r

10 304

38 585
9 597

971
990

2 511
)ad

10 553
5 561
2 528
6 659
5 687

L?2
2 746

183
735I 061
356

2 702
608

1 876I 238
137

2 354

79 il10

2 700
3 690
6 366
1 362

26 338
7 607
5 199

10 013
12 868

?40
2 527

15 867
s ?27

329
1 610
1 960

654
5 510
L ?45
3 765
2 376

294
4 454

289 625

12 593
13 530
23 256
5 240

86 077
32 362
16 701
40 299
46 889
3 094I 485

83 058

2 613
3 225
6 522I 334

28 090I 408
5 4A2

10 191
13 962

799
2 433

L6 3?4
4 139

347I 651
2 164

718
5 734
I 322
3 893
2 408

237{ 515

3011 313

72 5?7
L2 705
23 898
5 365

32 ,{98
3{ 898
t? 771
40 705
51 128
3 371I 453

36 281
8 932

771
700I 067

2 734
593

1 858
1 101

113
2 186

76 366

2 460
3 1111
6 055
1 566

2s 803
7 ?84
5 052I 601t2 289

685
2 180

279 321

l1 614
13 116
22 3L?
5 332

84 075
31 052
16 10{
39 064
45 248
2 931
8 457

83 306

3 07{
3 930
6 708I 1194

26 698
a 25?
5 552

10 507
13 5{0

695
z 856

305 930

14 570l4 150
2{ 319
5 866

88 281
35 735
t? 72r
42 249
49 544
3 094

10 251

16 316
3 378

36 1541I 843

89s
950
318
?33
723
488
580
464
589
123
785

425
380
021

79
383
474
793
245
060

43
413

36 475 13 40q
62 090 24 644

133 342 51 589
18 088 6 994

435 178 L63 272
137 152 50 807
66 071 26 508

201 109 73 L72
23L 070 9t 711
2L 744 I 878

108 0115 45 110

37 2?4 13 861
63 236 24 702

t38 292 53 329
20 010 7 ?26

462 086 L73 077
136 42? 50 516
68 154 27 231

207 311 75 590
243 501 96 145
23 065 I 392

108 940 45 3?4

34 082 12 663
61 450 ?4 425

128 067 48 908
16 853 6 573

425 3t7 160 303
L25 282 46 268
62 704 25 125

194 384 70 054
227 209 87 831
?t 292 I 657

104 600 43 {13

35 272 13 219
60 901 24 027

133 ?32 51 088
17 853 6 928

1153 017 169 926
131 679 q8 699
65 421 26 146

203 084 73 503
235 134 32 829
22 632 I 195

106 209 43 618

32 572 t2 t43
60 372 23 8SS

123 688 46 808
15 175 5 920

4r4 822 15s 933
L20 76? 44 225
50 312 24 2t7

190 660 68 203
212 425 83 673
20 577 I 325

100 040 40 973

2

533
424

463
4115
079

79
868
521
795
298
531

42
4L2

17
4

2

I
5

6
4

46{

1

s
2

2

1

559

438
380
077

70
36{
413
743
170
864

52
256

220

1

4
2

3
1

1

5311

35 17rI 272

841
950

2 587
217I 573

5 328
2 q76
6 586
4 043

147

878
940

2 764
203

a 475
4 971
2 794
t' 287
3 422

191
2 327

1145
373

1 050
74

3 901
2 ?26

7t3
3 305I 517

65I 219

971
899
7t3
2t7
495
206
390
703
9011
148
629

9911

489
374
098

7L
338
387
?73
183
168
53

390

176

4
?

3
2

I
t
2
6
4

4

3

2 423

1 395 2110 1 508 241 576 943 I 450 364 556 0931 351 345 5t4 264
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I Zusermenfassende übersichten

1.3 Studienanfänger lnsgesamt ab Sonmersenester 1988 bis Sonrnersenrester 1990
nach Hochschularten und Ländern

Hochschu I art
Somnersemester

1988
l,JlntersEnester

1988/89
I Sonnersenester I| 1e8s 1) I

tlintersenester
1989/90 1 )

I SonnersenesterI rseo t)
Land insges. lxeibl. linsges. lxetbl. linsges. lxeibl, linsges. Ineibl. ltnsges. lnetbl

Ges amthochschul en

Nordrhe in-l.les tfa Ien
Hessen,

Padagogische tlochschulen ..
SchIesHig-Holstein ...,,.
Baden-t,lurttemberg .......

Theologische tlochschulen ..
Nordrhein-l,,lestfaIen . . .. .
Hessen.
Rheinland-Pfalz .........
Baden-t,lurttemberg,,..,.,
Bayern .
BerIin (t,lest )

Kunsthochschulen ......,,..

SchI esHlg-Holstein
Hamburg
Ni,edersachsen ... . .
Brehen .
Nordrhe in-l.les tf alen
Hessen .
Rheinland-PfaIz ...
Baden-l.,lurttemberg .
Bayern .
SaarI and
Berlin (llest) ,....

Schleshig-HoIstein .,...
Hanburg :...:.. :.... : : : : :
Nieders achs en
Bremen,
I'lordrhein-l.lesttalen .....
Hessen .
Baden-l.,lurttemberg .......
Bayern .
Saar I and
Berlin (tlest)

Fachhochschulen (ohne Ver-
naltungsfschhochschulen ),
Schleshig-HoIstein ..,...
Hamburg
Niedersachsen
Brenen.
Nordrhein-l,,lestfalen .....

Un ivers itäten

Hess en

Hessen ,faIz

Saärland .. . .
Berlin (l.lest )

VerHaltungsf achhochschulen
dar.: FH Bund........

Schlesnig-Holstein ......
Hamburg
Niedersachsen
Bremen .
Nordrhein-l,,lestfalen .., . .
Hessen,
Rheinland-Pfalz,.,,,,,.,
Baden-l"lurttemberg .,....
Bayern .
Saarland
BerIin (l,,lest )

Hochschulen lnsgesamt .. ..

Rheinlsnd-PfaIz.
Baden-lllurtteilberg
Bayern .

Schlesl{ig-Holstein ....
Hamburg
Nieders achs en
Bremen .
tlordrhein-!{estfalen . . .

Baden-l.,lurttemberg ......
Bayern .
Saarl end
BerIin (l.lest )

1) Vorläufiges Ergebnls

55 380 25 080 10 937 55 154 28 233 12 138

I 823

I 284

I 0{0
254

718

2A
690

120

53
111I

3
24
l8

596

:
2L

253
l8

158
10
2

129

13 145

L24 332

2 B51l
4 848

1{ 805I 885
27 805
t0 929
6 607

19 3111
25 52t
2 549
7 415

18 ?74

1211 064

2 747
4 454

14 086
1 558

28 416
11 020
6 105

19 178
25 577
2 806
8 017

t7 454

15 ,q15
2 039

Z

25 17s 10 812

191
015
3t7

8
600
337
59{
{66
920
109
581

623

518
r05

437

t6
{81

II
2I

1

1

2
2

6
3
1
3
4

3

?
2

5
2

3
3

a

447
q70
6{0

3
657
811
911
613
679
85

653

457
272
957
l8

275
2s9
331
578
075
231
790

232
965
558
865
8r8
162
108
373
{63
227
373

II
6

L2
5
3
7

l1
1
3

s4?
169
273

5
029
992
078
643
118 1
158
900

835

7t4
t27

281

1t
270

128

58
19

9
z

32
8

587

1
L2

?

267
32

150
13

1
104

206
957
016

2
367
310
s7B
s97
578

79
324

387

336
51

189

7
782

33

15
3
1
u
8
4

256

3

?
105

14
75

7

50

5 097
803

1 388

314
1 074

t7l
970
057

3
582
207
5118
460
660

85
194

450

375
75

269

L2
?57

24

I
1
7
s

279

1
10

98
3

82

I
80

16 108
2 166

2 199

425| 7?4

2

396
15s
,4106

4
230
904
1S1
550
571
l91l
509

933

768
165

{05

16
389

109

49
14
5
2

30I
533

351
021
L?4
752
1611
138
867
467
572
354
s50

I
2
6

13
5
2
7

11

3

2
?

6
2
1
3
3

2

6 020

1

5 900

101
919

5

33

L2I
2
3
1ltl

351
q72

159

70I
6

55
15

31
85

166
64

266
59

263
150

35
163

447
200
168
1176
089
727
980
654
078
167
1160

5 S83 2 tA7
6 281 2 360

19 862 8 208
3 865 I ,q36

62 381 23 3L2
21 008 8 384
10 637 ,11 318
29 581 11 901
39 260 t5 428
3 336 1 441I 927 1l 336

468

204
63
24

7
129
4l

2 391

56
178
268
118
508
117
474
289

69
314

53 317

2 203
1 067
3 9{5| 771

14 {36
6 675
3 339
5 929tt 725

693I 533

187

?E

17
6
E

58
26

I 230

28
6l

140
39

279
78

223
187
25

170

r29
55

275
24

45?
528
259
075
658

L2
348

1 652

383
1 269

512

203
81
35

6
139

48

? 304

50
148
224

8?
567
L26
SL?
338
54

303

27r
L23
518

66
t47
070
699
071
449

?8
372

5 lzl 2 161
5 732 2 3?0

18 684 7 609
3 097 I 152

61 746 24 t6S
?0 437 A 2?6I 835 4 011
28 874 11 1161
37 955 15 502
3 599 1 578

10 11911 1l 528

5 017
901

235
367
923

sl8
595
815
776

110

799

279
?2A

95
72

?3
531
195

33

240

258

1
l3

101
6

79

t
54

3 778

2A4
1155
614

49
700
296
361
70s

18

287

440
288

35

:
216

s0

!
107

L7 767

t 29?

2

16

2t3I
149

11
3

130

14 44649 434 13 843 L2 4L3 3 5251l 681 3 3441

1 038 265I 345 {56
1 661 472108 7L
1 505 686
1 352 251552 255
3 456 664

A?

6s; 22;

| 252 {03761 296

1 670I 057
3 856
1 291

13 998
5 101
2 996
5 738

L0 452
711

1 554

339
183

1 071
337

4 097I 662
889

1 617
3 027

187
{34

4 804
981

t
I
4
1

3

10 540
L 822

2{5
188
643

91
3 320I 058

667
2 083
1 596

?5
624

220
365
736
7!

307
400
736
79?

15

771

474
800

95
53

129
532
188
,99

27r

263
465
571

553
291
320
787

7

267

1185
316

I
38

234
sz
27

108

3a

110 014
1 897

28

!
43

200
z3
?6_

70

t5 424

478| 444I q97
73

3 552
1 829

761
2 456I 596

73
1 669

126
110
306

31
568
508
224

3

8;
101

98
553
t/5
69

152

497
609
0{5
113
671
079
a2?
590
532
159
872

1 136
671

t2
325

ll5 375205 113{ a2 7t2 1t0 947 15 969 ztt 52r 83 91139 929

r92
515
957

57
953
96r
007
740
91t6
109
040

725
734
963

95
2t2
661
3{9
z3a
1{9
233
015

1I
3II
2
1

2

I
3
4

I
5
2I
4

5

1
1

3

I

I
3
4

I
5
2I
3

3

I
2
s

8
E

I
7
3

3

63{
615
221

75
695
024
080
088
627
L97
690

2
1
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1 Zusammenf assende ijbersichten

1.{ Deutsche und ausländische Studlenanfanger in den Studienjahren 1985/85 bis 1989/90
nach Hochschularten und Landern

Studienj ahr 1 )

Hochschu Iart
Land

1985/86 I 1986/87 | 1987/88 I 1988/89 z) | re8s/go 2)

insges. l)reibl. linsges. Ineibl, linsges. lneibl. linsges. lxeibl. linsges' lxelbl

Universltiten ..
schlesv{ig-Holstein .. .. . .
HBmburg
Niedersachsen
Brenen .
l,lordrhein-l.lestf alen, . . . .
Hessen .
Rheinland-Pfalz .,......,
Beden-l^lurttemberg .. ... ..
Bayern .
SearI and
Berlln ( tlest )

Gesamthochschu Ien

ttordrhein-r,lestf alen . . . .Hessen. ........:
Bayern .

Pädagogische Hochschulen ..
SchIesNig-HoIstein ....,.
Rheinland-Pfalz .......,.
Baden-l.lurttemberg .. .. , . .

TheoIogisöhe Hochschulen ..
Nordrhein-tlestfalen ...,.
Hessen.
Rheinland-Pfalz . .. .. ,. . .

Baden-tlurttemberg ..,....
Bavern.
Beitin ( slest )

Kunsthochschulen ..........
SchlesHig-HoIstein ..,,..
Hamburg
Ni eders achs en
Bremen .
Nordrhein-!.lestfalen .....
Hessen.
Baden-tJurttenberg .......
Bayern .
Saarland
Berlin (tlest)

Fachhochschul en
HaI tungs fachhoc

(ohne Ver-
hschulen )

schl esHig-Hols te in
Hamburg
Niedersachsen ....
Eremen .
tlordrhein-!,lestfaIen,,...
Hessen .
Rheinlsnd-Pfalz . .. ,. . .. .
Baden-l.lurttenberg,...,..
Bayern .
Saarland

l,,lest )

Berlin (t,lest )

verHa I tungsI achhochschul en
dar.: FH Bund ,......

SchIesHig-Holstein ......
Hamburg
Nieders achsen
Bremen ,
Nordrhein-llestfalen .,...
Hessen .
Rheinland-Pfalz ..,..,...
Baden-l.lurttenberg .....,,
Bayern .
SaarI and
Berl in ( t,les t )

Hochschulen insgesamt

Schl esr{ig-Holste ln
Hamburg
Niedersachsen......
Bremen .
Nordrhe in-l',les tlal en
Hessen .
Rheinland-Pfalz .. ..
Eaden-!,lrirttenberg, .
Bavern.
SaärIand
Berlin (

1) I.lintersenester und nachfolgendes Sommersemester
2) vorliufiges Ergebnls.

Studienanf anger lnsgesamt

147 229 67 292

I 523
2 980
7 885

473
15 418
6 1199
3 702I 839

13 383
1 336{ 954

6 643

5 619I 0?4

3 1117 t20
t7 752
1 903

34 080
14 188
7 938

22 492
29 596
? 780

11 205

19 5s8

149 125

3 1{3
6 759

l6 1i95I 667
3S ?35
13 917
7 2rl

?2 735
29 311
2 999

10 151

18 259

15 050
2 209

2 6?9
3 875

10 155
1 1133

27 865
r0 345
5 325

14 641
t7 3t4I 550
6 376

3 960
71 593
26 669
12 986
37 819
43 409
3 569

14 943

66 085

I 522

152 56562 593

I 387
2 978
6 655

733
14 498
6 172
3 023
8 688

12 533I 362
4 554

5 385

4 6q2
,s1

603
633
4{l
s72
419
304
173
2r5
169
159
523

56 786

1 285
2 472
6 151

632
13 295
5 492
2 337
7 925

11 558
1 161
3 47A

4 810

4 080
,39

128 290

? 652
6 230

14 333| ?78
30 098
t2 024
61i19

20 ?18
23 126
? 452
7 740

t3 878

ztl
206
925

70
423
447
767
574
973

41
469

s6 371

I 286
2 983
5 900

44t
13 544
5 507
2 334
8 204

10 570

t2? azq

? 602
6 661

13 686
909

30 1183
11 913
5 048

20 460
24 135
2 453
9 489

t? 7a3

11 135I 557
5 417

879
17 148
2 SLo

2 819
? 202

757
t5 777
6 339
3 38rI 927

13 309
1 439
4 613

6 296

86
18

7
5

65
30

602
665
677
{04
624
959
167
404
076
187
753

247 062 98 710

6 755 2 608
9 789 3 707

23 016 I 324
3 300 1 2{6

70 3r8 27 763
25 474 10 038
11 910 4 843
36 762 t4 074
41 986 t7 318
3 795 I 663

13 957 6 120

2 822
6 623

15 043
1 504

32 A76
13 432
E 554

21 836
?7 573
2 790

10 116

15 516

13 674
7 842

4 270

3 546
678
{6

12 160
1 718

361

953

192

91

1 60s

1 186
4 416

1 227 2 320657

326_

331

zLl

5 370I 296

2 3L7

n5:

? 464

588

61
778
283
118
761
135
63?
299
7t

443

66 462

3 438
? 434
5 869
1 848

15 954
a 270
4 154
9 705

11 765
693

a 2la

,o
103
148

61
376

81
305
198

25
247

I 127

301

825

2L3

103
r?I

9
58
23

1 338

24
64

l6?
378

a2
266
r53
t9

190

17 657 62 343

? 890
2 510
5 6116
1 lllll

t5 232
7 516
5 //!
9 530

10 581
711

2 1115

1r 695
2 69{

27t
295
633

70
3 275r 602

889
2 267
1 467

2A
898

208
s26
971

165
271
731

4?S

37!
053

638

303
88
45
L2

1{3
s7

2 037

39:

1 658

626

251

932

2t?
716

688

320
122

6
153

45

5{ 697

1 925
? sl?
5 028! 247

L4 237
6 148
3 {76
8 419I 327

660
L 77e

zlt 202

7?5

161

571

16 328

2 697

zzs

95
3S

8
170

63

a2
10

8
6

50
26

550

257
77
32
10

153
59

349
93
51I
80
6ll

116
19
10

30
2?

111
19I
57
24

645 ?07

1 418

53 074 15 380

? 957 I 573 2 387

2?5
?tl?
LZZ
776
135
551
357

57
430

17 518

2 611 1 291a ao)

{9
181
209

814
17s
560
359

54
394

31
160
)c)

..:
157
E'T
3{3

38

3?
85

179
6{

367
65

342
16{

35
217

L8 225

731
665I 782
525

4 789
2 023
1 3q1
2 358
3 096

167
747

48
160
2r\
804
161
507
311

40
395

59 753

2 5302 4t2
5 159
1 345

15 034
6 849
3 491I 893

10 466
658

1 816

407
639
433
430
880
780
?3?
099
767
157
50,1

457
119

64
,3?

359
74

2qa
182

16
199

84 631

1 992
3 658I 072
1 089

23 A3?
8 760
4 430

12 0111
14 968
1 352
4 432

5 339I 207
11 195
2 610

10 106
2 369

4 306
1 005

150
83

37e
18

1 490
754
226

1 135
698

10
397

33 652

2 465
3 764I 636
1 163

26 530I 657
4 {30

13 139
16 611
1 550
5 697

28t
206
843

68
3 049

72A
2 tBSt 4?3

20
716

232 452

6 152
9 401

21 316
2 977

66 7{0
24 109
10 818
311 485

4

26
94

to9

398
91

283
185

31
202

4
1
1

3

5
1
1)
3

4
1
I
?)

413
671
535
376
359
529
088
094
646
156
513

83 179

2 005
3 877
7 805

845
23 058
8 1130
3 927t2 464

13 761I 332
5 615

4
1
1
2
2

880
421
091
186
489
814
320
355
181
625
712

838
231

?38
317
877

57

208 561

4 977I 580
19 800
2 152

58 639
20 8?7I 485
32 805
34 648
3 175

L2 572

1

q

1
13

5
3II

11
2

3
1

1

256

819
550

?45
283
715

91
393
589
86?
116
536

904

896

q
I

I

1

101

457
r89

126
145
309

31
590
7ZS
274
143
571

t2
s32

678

I
z

t24
83

356
27tt?

655
253
188
s04

18
?27

129
720
297
24

489
t6t
248
70?
670

72
477

2

21

2 369t 275
6412 qsL
802

53
818

115
129
262

2A
095
606
2?4
087
284

19
457

t

7 308
10 015
24 625

5 035I 008
20 538
2 635

59 957
21 610
10 434
32 1158
35 922
3 181t0 s24

_10_

39 916
3 508

13 090

1

1



1 Zusam[entessende iJbersichten

1,4 Deutsche und auslandische Studienenfbnger in den StudlenJahren 1985/86 bls 1989/90
nach Hochschularten und Ländern

Studienj ahr I )
Hochschulart

Land
r985/86 I rs86/87 | 1987/sB I rss8/8e 2) | 1989/90 2)

insges. lxeibl. linsges, Ineibl. linsges. lxeibl, linsges. lxeibl, linsges, lxetbl.

Schleslrig-HoIstein ......
Halnburg
Niedersachsen
Bremen .
Nordrhein-l.lestfalen ....,
Hessen.
Rheinland-Pfslz ..,,,....
Baden-l,lurttemberg .......
Bayern .
Saarl and
Berlln (l.lest )

Gesamthochschul en

Nordrhein-I.lestfaIen . . .
tlessen. ........
Bayern.

Pädagogische llochschulen .

Schlesr{ig-Ho}stein , ,, .,
Rheinlancr-Plalz ........
Baden-l.lurttemberg ..,...

Theologische Hochschulen .

Nordrhein-l.lestfalen . . ..
Hessen,
Rheinland-Pf6Iz ...,.,,.
Baden-l,,lurttemberg,.....
Eayern .
Berlin (l,,lest )

Kunsthochschulen ... . ....,
SchIesHig-ilolstein,...,,
Hamburg
Niecrers achs en
Bremen .
Nordrhetn-tlestfalen .,,..
Hessen.
Baden-llurttemberg,......
Bayern .
SeBr I and
BerIin ( hest )

Fachhochschulen (ohne Ver-
Ha I tungsf achhochschulen )

Schleshrg-HoIstein .,....
I'lsmburg
Nredersachsen
Brenen .
Nordrhein-NestIaIen .....
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....,....
Bsden-l,,lurttenberg,....,.
Bayern .
SaarI and
Berl in ( l.iest )

Verr{a I tungs fachhochschu lendar.: FH Bund ...,.,.
Schlesr{ig-Holstein .....
H;mbü;s-:..:::. :... : :. : : :
Nieders achsen
Bremen ,
Nordrhein-l,,lestfalen ..,,.
Hessen.
Rheinland-Pfalz . .. . .. ., .
Beden-!'lurttemberg,.,,...
Bayern .
SaarI and
BerIin (t,lest)

Hochschulen lnsgesamt ...,,
Schleslrig-HoIstein ......
Hamburg
I'liedersachs en
Brenen .
Nordrhein-l,,lestfalen .....
Hessen.
RheinlanC-Pfalz .....,.,,
Baden-Hirrttemberg .......
Eayern .
SaarlB rd
Berl in ( l,lest )

I ) l.,lintersenester und nechf olgendes Solrlnersenester2) Vorläufiges Ergebnis.

56 285

oeutsche Studienenfänger

115 641 50 957 t27 791115 902 50 888

273
?28
351
8r6
0ll1
735
255
L23
995
133
u7

59 892

6 172

4 110

5 898

16 771

584
630

1 610
396

4 529
1 851
1 tzz
2 306
2 961

168
7ts

5 370
1 296

l?9
L20
297

24I 1189
762
288r 102
670

72
477

90 362

242.3
3 587
a ?72I 205

25 739I 208
1l 459

12 161
r5 968I 523
5 5ll

1
2
7

136 968

2 810
6 623

16 5116r 766
31 006
L2 620
7 026

19 357
26 856
2 391I 967

18 071

111
5
3
7llI
4

59 313

I 389
2 847
6 728

725
14 1t06
5 697
3 043
7 214

L2 L27
L 227

420_

438

524

237
55
29

8
139

56

13,11 810

2 889
6 379

15 {06I 584
31 6{2
12 567
6 523

13 317
2E 936
2 674
8 953

17 050

15 036
2 0t4

2

1 990

364

1 626

576

250
78
33

6
157
6?

2 326

234
7U
202
689
408
588
734
073
489
198
928

376
rr9

589
607
405
369
205
781
129
096
071
151
lt95

338
206

1
2
6

13
5
2
7

11
1
3

2 5{9
6 ls8

14 006
1 419

30 276l? 242
s 324

18 719
25 532
? 497
8 571

1g 532

12 860
1 672

2 381
5 814

13 362
1 191

?7 540
10 781
5 531

17 331
23 086

1 333

341

992

571

286

36
11

126
40

2 120

43
126
231

609
140
389
241

35
304

L L47
2 675
5 7qS

593
t? zta
s 922
2 6115
6 1197

10 537
1 019
2 961

4 510

998

119
122

230
63

208
132

15
1 119

1 179
2 785
5 1t94

400
L2 602
4 985
2 075
5 816I 637
1 038
3 878

4 045

3 354
644

46

1 182

146
266
770

202

113
19
10

5
30
25

1 107

25
81
94

303
75

213
137

?5
154

14 829

2l
7
?

10
72

1
4

2 385
6 284

L2 747
424

28 15r
10 788
4 528

L7 701
22 16S
2 155I 195

1l 946

603

329
88
50

8
69
59

566
991
665
995
759
230
850
583
367
822
995

5 072

2 773
6 451

L2 977

11 394
1 583

879

2t5srl5l5 892
2 L79

075
822

5410 {31I 425
90

1 533

3 817at:

704

1sl
553

215

109
18

8
s

55
2l

99
11

7

s7
13

027

1 606

300

I 306

206

85
18
6
4

54
2S

1 198

2 240

34:

1 931

185

81
8
8
5

57
26

2 856

z zas 1 180

27
159

17 336

1 083

28!
802

?02

173
1110
950

18!

691

517

298
103
34

5
137

110

2 083

,o
126
?27

534
133
430
265

36
303

2 2q7

2t
,{9

13:

266
70

201

2L
90

137
60

255
57

229
1 416

22
181

27
75

r60
51

226
55

255
LZt

33
156
2S6
113
516
L07
475
22t

57
3{4

63 075

3 329
2 255
5 6,{l
1 758

15 073
7 771
4 027I 138

11 359
6t?

2 t22
11 819
2 550

39
190
223
119
564
103
{{3
269

49
327

2q5
283
715
9l

3 393r 589
862

2 116I 596
25

904

235 597

5 8113I 307
23 158
3 728

66 1r7
?4 321l1 9,{11
33 530
40 171
3 085

13 393

2 801
2 328
5 {{8
1 378

14 4154
7 091
3 642I 064l0 329

635
2 239

11 693
2 694

271
295
633

70
3 275
1 602

889
2 265I 1167

28
898

2?7 A54

6 36{I Ulz
2L 7LO
3 15r

65 211
23 1155
11 087
32 72t
39 r58
3 326

12 479

115
15

{6
157
170

641
1{8
4{6
243

47
309

50 866

I 824
2 253
4 931
1 114

L2 859
5 506
3 ?ZL
8 028I 959

567
1 51{

I 836
2 23t

238
317
817

E?
2 368
L 275

641
2 450

802
53

818

s9 {0957 004

151

16 89815 697

773
620I 707
505

4 520
1 923I 295
2 222
2 983

l{9
699

5 457
1 189

126
145
309

31
1 590

724
274I 143
671

L2
432

92 482

2 492
3 568I 537
1 ,t13

2s c73I 401
4 A3?

12 685
15 827
1 321
5 743

5
I
I

3

2 544
2 ?56
5 008I 245

15 255
6 400
3 378I {46

10 185
591I 695

11 193
2 603

281
205
843

58
3 048! 677

728
2 183
L 423

?0
716

2t4 544

5 758I 744
20 090
2 732

E2 334
22 203
10 066
30 7110
37 407

31113
Lt 327

{01
607
386
393
693
685
tgz
009
708
1{6
477

45q
119

t24
83

356
27

111
665
253
186
404

18ala

1

4
I
1
2
2

4
1
1

)

52 335

I 870
2 256
4 858
1 213

t3 577
5 745
3 367I 078I 095

592
1 684

1104
628
1183
taa
193
468
055
019
593
1{9
1180

5s
1

4 10 103
2 369

306
005

192 933 76 558

150
83

378
18

1 489
754
226I 135
698

10
337

85 905

2tt
206
3?5

70
428
s{t
767
572
973
4t

469

2
1

2

115
729
262.

28
095
606
224
087
244

19
45?

869
622
333
785
660
197
630
910
7?7
231
994

2 275
3 {81I t24
1 076

?s 843
8 900{ 096

11 316
15 1130| 374
4 990

194 635 77 535

4 679 1 835I S0? 3 413
t3 372 7 606
2 47q 1 0r3

55 771 22 73Al9 786 8 046I 699 1l 098
29 t07 10 {57
33 556 13 836
2 842 1 198I 947 3 835

1
3
7

4
8

18
I

54
19

8
23
32

2
l0

-11 -
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I Zusamnenfassende Ubersichten

1.11 Deutsche und ausldndische Studienanfänger in den Studienjahren 1985/86 bis 1989/90
nach Hochschularten und Landern

Studienj ahr I )

Hochschul art
Land

1985/86 | 1sB6/87 | 1987/88 | 1988/8s 2) I 1989/eo 2)

insges. lxeibl. llnsges. lxeibl. linsges. lxeibl. linsges. lneibl. linsges. lxeibl

Univers itäten

Bremen
llordrhe i n-l.les tf al en
Hessen .
Rhelnland-PfeIz .. .
Baden-l.lurttenberg .
Bsyern .
Searland
Berlin (}lest) .....

Ges amthochsc hu I en

I'lordrhein-l'lestfalen,....
Hessen .
Bayern .

Padagogische Hochschulen,,
SchlesHig-Holstein ......
Rheinland-Pfalz,,.....,,
Baden-t,lurttemberg .......

Theologische tiochschulen ..
Nordrhein-r,lestfalen ....,
Hessen,
Rheinland-Pfaiz ...,.....
Baden-l.lurttenberg ....,..
Bävern.
Beil in ( l,lest )

Kunsthochschu Ien

SchlesHig-Holstein .....
Hanburg ........:
Niedersachs en
Bremen.
Nordrhein-llestfalen .....
Hessen.
Baden-ltrrttemberg .,.....
Bavern .
SaärIand
BerIin (hlest)

Fechhochschulen (ohne Ver-
yialtungsf achhochschulen ) .

Schlesl,{ig-Holsteln .... ..
Hamburg
Ni.edersechsen
Bremen .
llordrhein-l,,lestfalen ... . .
Hessen.
Rhelnland-Pfalz ,. .. . . ,. .
Baden-Rrrttenberg ......,
Eayern .
Saar Iand
Berlin (Nest)

VerHal tungsfachhochschu I en
dar, : FH Bund .. .... . ,

Nordrhe 1n-l.bs tf alen
Beden-l,,lurttemberg

Hochschulen insgesamt

Schlesr{ig-Hols teln
Hamburg
Niedersi achsen
Bremen .
Nordrhein-l.les tf al en
Hessen.
Rheinland-Pf8lz . ,. .
Baden-*.rrttemberg ..
Bayern ,
SaärI and
BerIin ( l.lest )

1 ) l.llntersemester und nachf olgendes Soilnersemester.
2) vorläufiges Ergebnls.

Ausländische Studienanf änger

12 6119 5 829 13 438 6 308 1S 3r5 6 77? 15 597 7 400LL 922 5 483

150
252
524
57

377
765
447
710
388
203
5?7

471

404
67

{0

18

22

301
497

1 206
137

3 0?4I 588

3 535
2 750

389I 238

I 487

1 256
23!

390

11
10
19

3
141

10
87
43

8
58

888

18
{5-15

?0
269
100
{6

136
113

1E
48

271
416
971

87
2 558| 243

618
2 887
2 0s0

269
1 289

901

766
t2E

53

28

25

7t
?2
19

8
1

16
5

528

2
311
?5_

179
2S
95
?8

2
89

2 362
EE

156
170

74
860
403
109
31ll
232

68
94

153
236
453

44
090
58{
289
615
044
164
636

313

266
47

s4

z0

2S

11

4
I
i
1
4

311

3
15
23_

ttz
t2
65
38

4
20

759

14
3?
36
43

2t4
7?3

44
119

98
8

28

254
380I 089

83
3 092
1 350

688
3 4?t
2 375

385I 198

1 209

133
172
s74
32

371
652
338
713
t82
2r2
503

273
467
037

85
600
250
630
Lt7
1{1
293
545

984

814
1r9

190
243
5t?

87
587
767
334
823
181
176
707

394
657
226
185
405
906
752
755
509
365
763

1

2
1

3
2

1

138
198
407
39

077
570
232
428
027
t42
517

300

263
37

31

13

18

1

t07
199
1106
4l

952
522
259
388
933
148
s38

226

277
397
939

85
?32
125
520
759
971
288
289

837

704
L32I
72

545

2
24
36

173
27

114
76

7
85

2 208

56
168
150

6110
308

99
32?

58
98

136
255
47?

60
398
633
297
554
034
161
62t

311
589
135
157
870
597
536
?22
28t
353
477

2
1

2
1

1

1
I

398

342
56

51

26_

25

I 014
19:

67

35

3?

50

l1
L7

6
2

15
1

b5f

13
35
19

3
272

a,
118

88
I

103

oo
182
198

63
778
425
723
4t66
35?

76
176

2 93{

35
16
2l

192
34

45

19
5

2l
5

5

-

2

311

1
13lll
95
16
70
48

6
48

551

I
{3
52
19

r66
61
33
75
53

7
55

9l
30

61

67

l7
16I
I

t/
7

61

33

28

64

?0
)a

3
?

14
5

703

z2
22
33

5
245

?8
157

78
1q
99

109
189
228

90
881
499
r?7
567
406

81
2L0

3 387

I42

1

?
1

I

I
1
1
1
I

?

I
1
2
5

20
E

1
11
5

375

o
13
11i

t?r
2q
76
52

3
66

747

18
35
6?

8
195
108

115
98

115
19
39

577

3{
38

195
21

118
70

5
91

2 749

86
156
151
100
779
453
113
s47
2AL

67
120

293

1;
LZ

109
11
45
50
I

50

531

6
32
47
37

187
95
40
90
59
11
27

?

21

3

1
?

a

2

1
1

4

a
2

1

4
1

5
2

3 5
2

4
2

1

1
3
2

I

?

1
2

19 208 I 348 21 299 9 19617 908 7 74715 628 6 621 15 567 7 096

L37
307
618

80
192
944
493
956
547
229
633

2

1165
708
q67
232
476
348
042
289
23A
484
550

5
2
1
s
3

185
220
552

41
030
830
3841
913
350
234
609

391
597
306
149
107
019
az3
0{1
828
1169
478

157
?45
466

76
639
7t4
332
584
L32
154
597

356
606
166
151
186
424
735
351
366
339
s77

-12-

7

2I

1
1

I

1



Land

tloch6chule

schleswrg-Holstein . . . . . . . . . . . . . .

KieI ...
Lübeck, Hediziniache U .....,..

Bamburg.
Hanburg. U ....,..
tiamburg-Harburg, TU ...
hilburg, U der Bundeswehr .....
Hamburg, H für tirrtschaft

u. PoLitik
Nreder sachse n

Braunschweig, TU ......
Clausthal, fU .....,,
Gött ingen
llannover, U ...,..
Sannover, Medizinische H .,....
Hannover, Trerärztlrche I .....
H r ldeshe im
Lüneburg
oldenbu rg
osnabrück

Abt. osnabrück
Vechta ,.

Bremen.
Bremen.

Nordrhein-nestfalen ...
Aachen, TH
Brelefeld
Bochm.
Bonn ...
Do r tmund
oüsseldo r f
KöI.n, U .
Köln, Dt. Sporthochschule ....
Münster.
Wrtten-tlerdecke, Prrv. E .....

Hessen .

Darmstadt, Ttl ......
Frankfurt a.M. ...
Gregen .
Marburg .
Oestr !ch-vJinkeI, European
Busrness School (Priv. H) .,.

Rhernland-Pfalz
Ka ise r sIa ute rn
llarnz .,

Abt. ltalnz
Germersherm

speyer, H für Verwaltungswrss.
Trier ..
Erzrehungswrss, Hochschule
Rhernl-and-Pfal z
Abt. Koblenz

Landau.
Vallendar, Wiss. H. f. Unter-
nehmensfrihrung Koblenz ......

Baden-württemberg .....
Frerburg r. Br. ....
He rdel be r9
Hohenhe rm
Karlsruhe, U (TH)..
Xonstanz
Mannhe itu
Stuttgart, U (TH) ..
Tübrng en
Ulm .,, ,

Bayern .

Au9 sburg
Bamberg ..
Bayr e uth
Erchstärt, xath. U .

Abt. Erchstätt
I n9 ol stadt
München ..

Erlangen-Nürnberg .. .. ..,,....
Abt. Erlangen

Nü rnberg
München, U ......
l.tünchen, TU ....,.

Abt. München
we r henstephan

München, U der Bundeswehr ....
itünchen, H für Polrtrk .......
Passau.
Re9 en sbu rg
hü r zburg

Saa rI and
saa rbr ücken

Abt. Saarbrücken ...... .....
dohburg/saar

BerIin (liest)
Berlrn, FU 1) ....,.
Berlln, TU
BerIln, Europ.Wirtschaftahoch-
schule (E.A.P. ), Prrv. H .,,.

Zusammen ..
I ) Ernschl. Beurlaubte.

In sgeaamt
Deutsche

darunter imzu5rueo zuammen
lnsqea ee ibl . zua. reibl. zug. weibl.I I I

2 TabeIlen 1n ausführlicher cliederung
2,1 DeutBche und auEländlsche studenteo und studlenanfenger im someraeneater 1990

nach gochschularten, Ländern und gochschulen

Upiversiteten

AusI ände r

388
355

33
177
r05
20

18 344
t1 215
1 128

45,100
4t 000
r 250I 100

I 052
7 501

561
r9 613
r8 553

,og

r 7 40'l
r5 332
r 069

42 768
38 705
I tl0I t00

7 611
7 146

528
18 {35
l7 458

,12

943
88{

59
632
295
to:

r45
,rra

368
358

I il9
I 

'19

2 126
I 91r

938
828

89
89

,10
26
3l
15

a2
n?

77
,1

5

129
3l

4
59
z0

4
2

I

3

3

356
29
26
5Z
{5

9
50
88

2
5l

I
211

17
96
50
{8

2 050
I 04 740
r5 530

9r0
42 756
4 495

r 853
99 653
14 752

421
528
612
808
700
369
895
495
{43
885
113
451
290
342

'I l0
r88
r35
l5

375
,rr-

{t
1t0
r65
118
ll0

8

5

5

244
93

't30
225
3ill
t18
230
616

33
454

4

126
35

566
292
233

858
{r 007
4 256

505
11 102
9 222I il{8
1 0'13'I 59r
2 212
4 350
4 551
4 225

442
{ 832

4 832
96 742
7 675
5 0551l 609

r5 {81
6 285
7 2BO

21 527r 834
18 822

't54

32 172
2 681

13 713
8 793
5 7t0

215
2 629

2t4
93

958tr]
60

138
352
23J
220
l3

7

1

5 545
224
3l I
680
861
229
476r 485
132

I 134
l3

2 800
158

t 231
672
723

197
5 077

778
359I 68r| 204
176
t28

74
65

it06
205
199

6

766
756

r5 293
3 {{5

1872 132'l 833'I 008I r50
3 060

3!9
I 527

22
6 412
't 303
2 988
1 027| 024

52
1t9
230
{6

672
39r

78
57
'1536

r09
85
8l
{

249
249
536
695
37r
698
85{
236
576
409

69
5r8

10

{69
256
3{{
{35
4 r3

25
3t8
64
37

r36
49

4
2

20
6
5
I

t'l
ll

729
s2
50

112
83
27
89

157
7

121
I

{59
53

202
t03
l0r

3 5tr
29 015
26 161
1 392t 191
2 495
3 840
9 264
9 535
I 9il5

690

52 3 252
14 27 33413 24 951
26 3 21500 I 669
36 2 421
48 3'174
59 8 858
52 9 430
05 B 146
46 684

370 30 855
436 12 640307 30 495
335 33 17952r r7 800856 r 4 540936 44 309
903 4 576
440 39 968
17 4 421

il 334
244 577
3{ 300

8l
l5
32
18

8 159 1 395
24 973 12 315
22 955 10 811
r 948 1 555493 171
I2'15 4 045

36
50 575

9 358
12 3622 126
3 182
3 3{3{ 4',t9
3 89r

10 21r
1 723

74 586
5 033
2 904
2 4't4
1 405
1 271

34

12
9
1

1
,|

)
4
I
4

5

5

102
I
6

12
15

6
7

22
t

l9

r 1 334 081 l0 558

08r r0 568

5l
95
68

2 081
I 005I 076

583 230
{5 516 20 110

278 229 354

34 5{l
2 943

15 117
9 228
1 123

75 413
r3 810
29 459t7 261r{ 318

613
42 35{
7 668

23 158
21 518
1 590

478
? 483

209
l8 ?,t5
r 334rr 458

10 142
1 325

175
3 585

21

355
51

908
669
239

2
3s9

241
5

l1,l,,:
158

050
2

772
,,?

465
I

337,r]
5l
71
43
34

70
162
49r
755
{07
358
l5

792r50

128
2

50
60

54

4s8
E64
594

198
194
903
082
331
124
008
154
524
347
1rl

2 046
978r 058

36
46 188

8 {68ll 119
2 015
2 908
3 040
4 024
3 445
9 506
1 653

10 727
4 807

126

50

95
59
26

35
21

8

2

?

4

1

139
21
26

5
18
I

't2
l8
23

5

l8 070
15 8r3
2 251

89 665
57 880
3l 582

113 150
10 50{
5 985
5 9182 401
2 181

78
142

25 033
19 358
5 665

60 482
21 164
r8 299
2 865
1 977

559
6 106

12 911
18 004
r8 070

128
20
23

4
11

7ll
l5
21

4

15il
9

6
2
2

24
l8

6
55
20
11

2
1

6
12
17

l5
't6
t4

2

19
53
26

907

r94
263
154
531
987
368
385
211
?68
810
9{9
765
987
770
596
253
036

15
142
905
41{
492
591
r05
326
719
943
581
4r5
332
r86
8{t
8{1
745
096
557
165
35r

31

037

98{
r55
,,?

{1
38l3l

294
l0

s35
121

55
38
l9
t:

239
188
5l

563
5

:
1

5'l
89

242
53
63
63

il
r0 93t
1 749
2 A5l

3t4t 355
621
953t 156r 537
162

I 985
517
215
222
148,t{5

:
I 121

954
171

3 891
1 059

973
E6
3'l
18

291
585
818

1 229
1 229I 058

151

10 t08
{ 715
5 321

4 181

890
l2il3lll

274
303
395
{45
755

50
3 859

226
r00
85
6t
5l

g5;
212
200

38
6il
12
97

ll0
r55

3

696

{0;
322
8t

993
162
135

21

24lt5
303
387
555

8;
65
t8

246
20
l8
?

30
94

110
8l
8l
79

2

393
r6r
232

482
122
102
l3
21{{
50
33
92

384
t9
l6
t4
1l,]

t2
35

1
133

,|

I

-
22
51
59
{6
{6
4{

2

I 
'15
79
66

34 558
26 681
7 860

397
129
268

1 435
1 092

3,1'l

1l
178 437

80,1
389
344
210

34
100
355
452
903
5?0
515
255
280

255
939
142
981
355
355
372
984

626
423
179

't37
ll7
399

26
?08

37
379
303
r3{

88
54
54

623
497
126
361

10
l0

I
19

214
512
150
150
r50

t:
r00
15A
174
984
563
69'1
390
307

103

3
6
I
7

7
6
I

38
2A

9

il03

27;
054
045
374
92'l
921
89s
026
0r6
8?9
085

739 'l 155 2 003972 575

-13-

24 078 r0 135
72

55 538

555
523
t2

3 {58
2 192
t 225

4t
25 302

6
2

30
4
3
1



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche uod auständische studenten und studlenanfänger im somersemester '1990

nach llochschularten, Ländern und Hochschulen

GeaMthochschulen
{ 76t 1 256

Au sIände r

r09

Lantl

Hochsc hule

Nordrhein-westfalen ....
Duisburg, U (GE) .....
EBEen, U (cE) ........
Eagen, t€rnuniversität
Paderborn, U (GB) ....

Abt, Böxter
lleehede ......
Paderborn .....
Soest .........

Siegen, U (GE) .......
IluplErtal, U (GE) ....

8085
1l

12 407
12 407
11 2't8
1 129

98 336

4 7'lO
4 1'tO
{ 419

351
31 575

1r 5t4
11 514
t0 520

994
92 682

4 556
4 556
4 219

337
30 205

81 r68
1r 038
15 729
20 579
12 6s3

679
992

9 549
r 333
8 615

12 554

Pädaqoq ische Hochschulen

TheoloE lache Hochschulen

283 995 274
't a4 38t 14 t

112 I
9 45 7

lf 23'l ',l 1

5255
1t3 296 113

214
214
200
l4

4'10

18

18
l6

2

98

929
842
675
s48
255
595
031
154

438
44

t19

62

26 905
3 561
6 944
5 002
3 396

260
28

3 011
97

2 608
4 288

25 649
3 450
6 635
5 754
3 266

259
28

2 884
95

2 481
{ 053

859
't05
,r]
,r2

120

17;
t50

6;
11
75

804
946
9'to
602

16
39

505
42

571
868

217
309
238
130

,|

127
2

't 27
235

l7t
13
35

39

39 t;
't5
t8

(GH)

699 485 165 r9

20

r5

12

0
1 375
9 187

l3 422
4t
43

Begaen .
Kassel

Abt.

175
175
17r

4

044

g'l

87
85

2

525

893
893
758
135
654

59
69
44
25

240

Kassel.
rlitzenhausen

Zuamen ...

SchIessig-Eol ste in
Flenaburg ..... ..
Klel ...

Eaden-württenberg ....
Freiburg i.
He idelberg
Karlsruhe.
Ludslg Bburg

Abt. Luduigsburg
Reutl ingen

schräblscb cEünd
weingarten .......

Zusamen

Nordrhein-Westfalen .......
E€the.l., ev. ...
Bennef, rk.
üünster, rk. ....
Paderborn, rk. ........ ..
St. Auguatin, rk. .......
tluppertal, ev.

Bessen
Frankfurt a.ü., rk
Fulda, rk. .......
oberursel, ev. ...

Rhe lnland-Pfal z

Trier, rk. ..
Vallendar, rk

Baden-württenberg .. .

Heidelberg, H für jüd. studien.

Bayern ....
B€nediktbeuern, rk
München, rk. .....
Neuendettelsau, ev

Abt. l,lünchen...
Neuendettelsau ...

BerLin (west)
Berlin, ev.

9 254
2 193
2 045
1 060
2 346
I 941

399
584
925

05{
395
t{
78

241
38

58
54

4

325
245
{l
39

254
r85

68

53
36
11

228
157

61

55
65

51

34
t',

733
573
587
83{
694
415
2'18
{43
602

9 r44
2 167
2 024
r 0{5
2 311
1 92t

395
670
921

6 652
1 55r
r 570

822
1 675
1 399

2'16
434
600

68r
r49
r 19

85
167
155

2
61
94

473
r08

92
57

112
ttt

1

4t
63

't 10

26
21
't5
29
25

3
l4

5

81

22
't7
12
19
11

2
9
2

2 293
721

1 512

r 531

483
1 ',t48

r 503
467

1 ',t36

t8
18

t2
12

28
r6
l2

2 55
35
20

238
686
552

4

3
,|

r0
9
I

11 547 8 364 ll 382 I 255

41

25

tt
'l
'|

:
6

68
't4

2
33

4
13

1

12

I

9
1

l

5

3

2

:

53
45

294

378
280

70
70

53
35
't2

6

26
19

1

55
51

4

I

:

4

2
I
I

3

I

l
2

?

2
1

I

42
42 39

2

'151

115
333
303
112
l9l

286
29

r09
148

a2
66

701
l0l
300
300
112
r88

280
29

103
148

a2
66

21

1'l 13

50
l4
33

3

3

3

;
1

1

504
504

2 919

19
't9

216
216

6

6

alarunter inzusilmen

Deutsche

zusamen
Insgesilt

insqes. werbl.I zug, ee ibl .I zug. werbl.I

Zusamen

523
523

040

222
222

944

-14-

9t9

18
l8
99

1l
l1

29 221 25 21

5

5

6



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1990

nach Hochachularten, Ländern und Hochachulen

Kunsthochachulen

AusI änder

Hilburg ..
Hamburg,
Hamburg.

43

43

185
100

85

't59

66
93

27
27

775
r55

25
25

80
30

50

85
33
52

17

17

456
r0l

76
20

5
44

Land

Hochschule

Scnleswrg-HoIstetn . ,... .
Lübeck, Iilus rkhochschule

212
212

725
420

305

104
590
514

340
340

725
123
353
203
161
208

303
421

83
338
938
170
590
178
132

612
37

330
330

r 405
900

505

I 805
99t
8r5

522
622

4 729
1 146

556
342
248
398

636
743
l5l
592

1 574
255

1 037
272
232

187
187

645
390

255

1 0t9
55?
462

323
323

2 269
622
27'l
183
162
r6{
260
337

72
265
756
t 41
461
r48
130

556
28

373
373

590
000

590

965
057
908

649
549

504
302
676
369
251
512

696
886
t'l 4
712
86',l
313
242
312
241

259
99

3

3

H für Bildende Kün8te
H fur Musrk und
Darstellende Kunst .

N iede r sachsen
Braunschweig. ff für eifd
Hannover, H für lrusik u.

Künste
Theate I

t4
9
5

r58
42
24
't0

8
2

II
9
2

7

5
2

Brenen .......
I für Künste

Nordrhein-westfalen ...
DetnoId, ttochschule für üusik ..

Abt. Detmold
Do rtmund
Mün ster

Düsseldorf , Kunstakadenre,.,,..
Düsseldorf . Robert-Schmann-

tloch sc hul e
Essen, FoIkHang-Hochschule ..,.,

Abt. Duisburg
Essen.

KöIn, Hochschule für üusrk .....
Abt. Aachen

KöIn ...
huppertal

Münster, Kunstakademie

Hessen.
Frankfurt, H für Bildende Künste
Frankfurt, H für Musrk und

Darstellende Kunst .
Offenbach, H für Gestaltung ...,

Baden-Württemberg ...
Freiburg, k tür Musrk
tlerdelberg-Mannherm, tl f ür ltusrk]

Abt. Herdelberg .....
lilannhe rm

Karlsruhe, Akademie der
Brldenden Künste ...

Karlsruhe, H für Mustk
Stuttgart, Alademre aler

Bildenden Künste ...
Stuttgart, H für Musik und

tarstellende Kunst .
Trossingen. fl für Musrk

37
23

6
17
54
l'l
41

2

60
r 43

23
120
293

48
205

40
9

t l3
22

20
2'l

9
14

95
23
19

2
2
4

l3
r9

4
't5
36

6
29

l

{3
84
t1
73

182
29

123
30

2

56

9

39
8

3
6
2

24
7

't5

I

838
562
544
r49
395

l4
,|

62
29

7
I
5

66
24

464
202

859
393

685
475

361
214

970
295
292

90
202

94
239

384

t 146

77

623
446

3 352
459
4'19
132
34'l

l3

t2

36r

399

544 231

r 69s
227
252

78
114

r08
22
23
't4

9

50
5

l4
l0

4

475
103
65
17
48

2't5
58
40
12
2A

50
16

6

5

33

33

197

29
12

2

2

192
50r

155
3{8

398
r78

26
21

1l
l2

r03
{5

14
90 41

56 23

272 r57

1;

3

11
3

4

r0

15

r5

98

781

2 336

2 990

14 570
2 143
5 329

690
4 330

309
2 951
t 087

r50

50

'131

Bayern.
üünchen, Akadenle der Blldenden ]Künste ...............1
München, H für Fernsehen u. FrId
München, tl für Musrk .,.........1
Nürnberg, Akaoemie der Brtdendenl

Künste ...,..........l
würzburg, H für ltusrk .. ....... .l

648
133
751

317
487

457
294

't63

4 811

4 8l1

22 782

342
5l

399

183
264

219
136

83

2 603
2 603

11 749

573
113
620

302
456

418
260

158

4 248
4 248

20 r30

306
42

313

171
250

194

tl6
78

2 283
2 283

r0 253

1 239 2 064 1 082

554 2 909

I1
2

1

3

l
,_

6

l
1

3
1

15
20

t3l
l5
3t

39
34

5

563
553

652

36
9

86

12
14

25
20

5

320
320

496

Saar I and
Saarbrücken, lrius rkhochschule
Saarbrücken, H der Bildenden

Künste - Saar

BerIin (liest)
BerIrn, H der Künste .......

Z u samen

Ecke rnfö rde
KreI .... ..
ReDdsburg.

FH WedeL
H für Berufstätige, Rendsburg(Priv. Fern-FH) .... ........

Hmburg
Hamburg
Evang. Ftl Hamburg

39
39

96
96

Fachhochschulen (ohne verwaltunqafachhochachulen)

13 055
12 915

150

3 7t5
3 6r5

r00

't 4 029
2 081
5 105

568
4 r 34

303
2 872
I 062

182
r99
379

52
299

28
265
r08

274
21

r07
't4
89

4
1g
18

014
386
536
198
293

45
399
r99

3 006
373

1 500
t95

1 259
45

395
r94

5{r
t02
224

22
195

6
109

25

81

085
ot:

68
r3
36

2
34

4
5

't0

215
,r1

53
't5
14

I
12

I
10

4

I nage samt
Deutsche

zuammen zuaamen
tn6qes we ibl . zu3. ue ibl .I zua. weibl.I

r4 r50
14 000

r50

3 930
3 830

100

-15-

1 260
'I 210

50

440
405

35

r07
,ol

,|

I

2

!

49
9
7

?
3

I
:
6

23
4

19

2

2

5

1

3
1

322
206

r78
tllt

87
192

I



Iä nd

Hochshule

Niedersachaen
Braunachreig-wolfenbüttel ..

Abt. Braunschreig
wolfenbütteI

Bannover .. ....
Abt. liannover

Nienbu rg
gi ldeshe in-Holminden

Abt. Göttingen
E ildeshe in
Eolainden

Nordostniedersachsen .
Abt. Buxtehude

Lüneburg
Sude rburg

oldenburg
Abt. Elsf!.eth

oldenburg
Osnabrück
ost fr iesland .

Abt. hden
Leer ..

wilhelnshaven.
Freie Kunst-studienstätte
Otteraberg (Priv. FB)

Evang. PH Hannover.
Kath. FH Norddeutschland.'.....

Abt. Osnabrück
Vechta .

Br@en

BreDen, B ....
Bremerhaven. H

No rdrhe i n-lie stfal en

Aachen.
Abt. Aachen

JüIich ... .. . ..
Blele feld

Abt. BielefeLd .... .
Itinden ........

Bochun .
Abt. Bochm

celaenkirchen.
Dort[und
Düsseldo r f
KöIn ...

Lippe
Abt

Lem9o
[tärkische FB

Abt. tlagen
I se r Lohn

l,iünster
Abt. t{ünster

Ste infur t
Nieder rhein

Abt. Krefel.d
Hönchengladbach .. . .....

KöIn, FH für Bibliotheks- und
DokmenEationsxesen. .

Priv. FH für Bergbau, Bochm ..
Priv. Fg für das öffentI.
Bibliothekswesen, Bonn .......

Priv. Rheinrshe F8, KöIn.....
Evang. FH Rheinl.-t{estfalen-
Lippe

Kath.
. Bochm
FH Nordrhe rn-Westfalen

KöIn ..... .,.
. Detmold .....

Abt. Aachen ..
KAIn . ...
!tünater .
Pade rbo rn

He Esen

Darmstadt
Frankfurt a.ll. ..
Fulda ..
cie8en-Friedberg .....

Abt. Frredberg
Gießen .

t{iesbaden
Abt. Geisenheim . .. .... .. ...

Idste i n
Rüsselsheim
wiesbaden

FB der Dt. Bundespost,
Dieburg

Priv. FH Fresenius, wiesbaden
Evang. FH Darmstadt

2 TabeIIen in ausführl1cher Gltealerung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger rm Somersemester ,l990

nach Hochschularten, Ländern und llochschulen

Fachhochschulen ( ohne verwaltung sf achhochschulen)

AusIände r

126

Hochschul

24 319
2 9r0

535
2 274
4 302
3 835

r67
3 234

518
2 202

514
2 487

50'tr 373
507
925

38
aa'l

4 0r8
2 163
2 l't0

53
2 602

708
585
462
123
02't
892
135
158

34
978
146
760
165
511

83
205

23 50r
2 718

627
2 tst
4 086
3 628

458
3 13r

514
2 127

490
2 36''

575
r 304

488
906

36
870

3 926
2 127
2 0't4

s3
2 535

6 543
5?5
45'1
119
993
858
r35

r 135
34

958
143
73'l
153
494

80
200

200
885
532
530

2
338

82r
24'l

B2
165
262
223

39
290

56
196

38
248

16
133

39
70

70
391
,9

l0
203

205
930
s36
534

2
346

575
73
60
13
54
36
't8

121
4

r 03
t{

't't0
42
59

9
16

15
87

8r8
132

9
123
216
207

9
r 03

4
75
24

120
32
69
19
't9

2
1't
92
36
36

67

65
9
5
4

34
34

23

20
3

3
11

3
5

5
45

4

:
8

102
8

8
25
22

3
,9

8
2

11
2

I
2

2
tr_

9

'I 14

58
,|

t8
7

1l
26

5
7

14

286
524
351
212
139

'I 494

't 267
227

76 698

5 866

88 281

9 269
6 862
2 407
6 870
6 2r0

660'1 107
5 267
I 840
7 120
I 484

t7 121
2 161

l4 950
4 040
1 520
2 520
3 001
I 551
1 450
9 021
6 424
2 599
9 190
4 0r9
5 171

4;
19,:

654

77
36

I
142
r33

9
14
t4

25
34

t'12

172
17

17

-
93
91

2
28

2A

424
769
485
302
183

421
746
418
295
r83

285
515
347
208
r39

25
,? i

4

1

95

I
9
4

!

3
23

7

!
44473

714 668
Lt98

4 255
1 t6'l

1 l5l
217

5 422 r 368

82 730 25 489 1 423

1',t6
l0

119
98
2',l
59
56

3

43
4

98
126
389

't8
311

26
t2
't4
I
5
2

133
121

12
141

43
98

16

)

5 551 I 209

2 053'I 588
465

2 071
t 913

164
856
811

45
r 993
2 8't1
4 699

150
4 549
l 037

556
381
483
413

70
3 411
3 158

253
3 '197

a'|4
2 923

465
840

368
l0

458
799

37
951

31
896

920
390
998
392
925
{88
438
904
499
405
624
r35
488
s96
?50
846

65
62

3
323
300

23
54
u1

'to
69

293

291
5l

5',|

171
169

2
83

8 546
6 273
2 273
6 512
5 913

639
5 710
4 934
1 776
7 234

I 934
r 490

44{
2 0'r8
1 857

l6l
809
165

41
I 895
2 745
4 310

132
4 178
I 0'r'l

644
351
4'75
407

68
3 278
3 037

241
3 655

831
2 A25

123
589
r34
258
2!7

21
397
333

64
486
564
131
163
568
lr4

32
s2
97
52
45

403
292
111
594
269
325

10
10

14

3

1
7

!

;
3

't5

t5

21
t,:

:
8
1
1

5

5

30
34

361

32 4

s;

9;
31
20

2
10

3
5

1
4l

15
66
36
24

4

l5r 0
549
s43
853
602
65r

020
906
394
623
434
455

o27
952
419
639
436
458

r 495
2 5A3

507
s29
500
641

1
46
25
15

2
3

561
r04

89
481
152
329
471
l6
87

205
't63

113
200

32
59
10
49
91

6
1A

3
68

35 715 8 252 33 008 7 153 1 481

s24
998
194
9t0
187

751
206
214

99
232

444
900
618
834
991
843
568
675
740
783
370

711
798
162
851
117
674
560
200
200

96
164

141
344

33
552
227
325
31r

211

5
96

8
90
22
58
59

15
9

35

,:

2 121 499

0l 'l

004'lo7
315
't43
172
039
691
82't
988
s33

I
I
2
I
3
5
'l

7
6)
7
2

6

2
2

45
170

96

882
236
526

;
2

93

l
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De utsche

zusmmenzusammen darunter im
'I . Hochschulsem.

Insgesamt

zus. we iblI zus.zug. ue ibLI zus. ue rbl .Itnsqes we ibl .

890
239
530

1A
129
368

7A
'127
355

2

2

4i3
3l

I
3
4

2

8l
11

I
9
3
4



Baden-hürttemberg .....
Aa1en ...
Albstadt-SignarrDgen ..

Abt. Srgmarrngen ........,...
AI bstadt

Biberach a, d. R1ß
Esslrngen, FH für Sozraluesen .
Esslrngen, FB für Technik ....,

Abt. Esslingen
cöpping en

Furt0angen
Abt. Furtwangen

vrIlrngen-Schwennrngen .
He r Ib roon

Abt. Heilbronn
KünzeL sau

l(ar1sr uhe
Kon stan z
Mannhelm, FH für SozraLwesen ..
Mannhelm, FH für Technrk ......
Nü rt r ngen

Abt. Nürtrngen
ceisl, ingen

Of fe nbu rg
Ptorzherm, FH für Gestaltung ..
Pforzherm, Ftt für hirtschaft ..
Ravensburg-kerngarten .........
Re utl i ngen
schwäbrsch Gmünd ..
Stuttgart, lH für Brblrotheks-
wesen ..

Stuttgart, !'8 für Druck .......
Stuttgart. FH für Technik .....
UIm .,..

Abt. Ulm
Ge r sI rngen

FH Beruf sförderungswerk,
Sti ftung Rehabrlrtatron.
tte rdelberg

Priv. FH, Isny ...
tsodensee-Kunstschule,
Konstanz (Priv. FH)

Städtrsche FH für GestaItung,
Mannhe rm

Prrv. Ftl für Kunsttherapie,
Nü rti ngen

Prrv. FH l|erz, Stuttgart .....,
FH der Evang. Landeskrrche
in Baden, Fretburg

Evang. FH ReutLrngen
Kath. FB Freiburg

Land

Hochsc huI e

RheinIand-PfaLz
FH Rheinland-Pfa]z .......

Abt. Bingen
Abt. Kaiserslautern ..,.
Abt. Koblenz

- tlöhr-Grenzhausen
- Koblenz

Abt. LudwigEhafen,/horms
- Ludoigshafen .. ..
- Worms .

Abt. Mainz I ...........
- Idar-oberstein ..
- Mainz ,

Abt. Marnz II ..........
Abt. Trier

Evang. Fh für Sozralwesen,
LudBrg sha fen

Kath. FH i,larnz .,

Bayern ...
Au9 sburg
coburg.

Abt. Coburg .......
Münchberg ....

Kempten ...
Land shut
I'tünchen ....
Nü rnbe rg
Regensburg
Rosenhe rm
Werhenstephan ,. .....

Abt. Schönbrunn ...
Tr resdorf .. ..
We ihenstephan

yJü r zbu rg-Sc hwe i.n furt
Abt. Schrernf urt ..

würzburg ,....
SClftungs FH München

Abt. Benedrktbeuern
München ......

Strftungs FH Nürnberg

Saar I and
Saarbrücken
Kath. l'H, Saarbrücken

BerIin (west)
Berlrn, Ftt für SozraIärbeit

u. -pädagogik......
Berlrn, I'echnische FH .......
BerIrn, Ftl für Wirtschaft ...
FH BerIin der tt. Bundespost,
felekom.

Evang. FH BerIrn .

Zugffien .

Insgesilt
Deut sche

zugmmen zusamen

2 Iabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und auslendische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1990

nach Bochschularten, Iändern und Hochshulen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

AuaIänder
rlm

2 429
4 043r 788
2 255
1 5?r

59
I 512
I 604
2 416

5 552 l7 046
5 005 16 216

I 55 I 45',1
445 2 461
558 2 64478 265
590 2 342

1 519 3 796
555 1 120
964 2 075'156 r 60 t
45 58

7rl I 543
s87 r s43
875 2 775

328
790
150
{30
556

581
420
526
894
134

45
689
555
835

8
55

55
136

43
93
75

7
68
35
34

675
663

43
80
62
t5
47

247
68

119
70

,|

69
61

100

224
215

5
t5
12

3
9

99
29
70
22

22
22
40

38
38

5

;
t3

2

177
177

t0
201

207
281
't tl
170
149

7
142
80
50

17 721
16 939
1 49{
2 5A1
2 710

281

3,14

,n1

42 289
2 35r't 060

715
285
908
559

3 142
3 052

2AO
I 685
1 561

124
I 333
3 099

234
3 970
2 311

2902 445
2 056r 832

224I 544
409

2 629r 358
2 811

304

r0 507
288
667
519

88
180
427
128
121

7
168
159

9
781
163

18
544
2',t9
18,1
215
619
582

3?
123
242I 014
153
986
143

40 3r0
2 280
1 039

758
281
888
54'l

3 150
2 882

268
I 6r7
1 494

123
3 161
2 975

3 772
2 191

282
2 308
1 951
1 744

217
148'l

193
2 511
1 326
2 554

292

222
316

10 0t2
279
653
555

88
177
409
117
lll

6
161
152

9

101
18

521
197
119
2s9
585
550

35
122
234
9 5il
159
857
138

359
423

225
322

355
415

3
5

4
8

588
239't'll

40
71
9l

351
215

16
206
't71

29
3r9
265

54
331
255

556
35
45
44

1

l9
7
5
2

23
21

2
51
54

3
3'l
23

261
2t8
172
il6

170
39

178
142

27

39
14
64
l0
l0
24
75

:
l'l

919
11
2l
t7

4
20
22

192
180

12
68
61

1

r55
163

3
r98
t 80

I
140

95
88

1
50
15

112
32

317
12

495
9

lil
t4

l
t8
'I I
10

I
7
1

56
55

23
22

5
15
3{
32

2
I
I

50
4

129
5

5
2t
22
{
!

48

511
116
982
151
049
108

491
392
514
125
123

{86
311
552
121
119

2

l1;
'195
221
r87

40

6
58
65
59
58

1

565
048
917
098
99r
107

2
3

479
387

65

188

46

115

13 540

{4

tr4

55

't6

1t

3;

21
,|

2

?

1;
?

:
2

a

:
751

130
159

412
378

2S
65

2
{
2

7
9

3

5

3
I
3
3
2

62

183

96
140

82
91 ;

25

12

I

l

215

85
99

3

36s
724

49 644
3 396
2 654
2 163

491

r 930
1 455

14 550
1 151
5 064
3 436
2 130

115
308

164'1
5 525
2 04r
1 484
1 232

402
830
521

454
386

3 s18
2 001
1 238

864
005

45
a4

676
1 473

93I 380
887
250
637
408

116
256
498

373
253
496

3
4
{

563
r50
55
51

9

52
25

769
161

52
97
,t8

3
1

44
82
36
46
27
t5
12
I

393
45
16
12

4

l5
5

175
31
14
28
15

'|

1

l4
22

2
20tl

5
9
6

5r8
351
720

48 081

1 236
r3 r47

13

tt
10

16 516

I

6
658
838
612
226

623
822
600
222

588
106
482
e78
430
781
584
002
339
042
172
307
503
443
005
438
205
387
818
513

439
38r
343
964
224
836
789

44
83

662
451

91
360
873
245
628
402

094
894
200

595
536
r59

2 820
2 624

196

641
489
158

274
270

{

48
47

t

r0 261 2 856 9 142 2 656 919 190 42

5
30

7

12

911
6 500
1 121

64f,
I 071

7r3

852
5 781t 597

615
979
652

79
427
I r6

49
719
130

28
92
6t

516
526

289 354

52
158

79 674

587
536

305 930

53
376

83 306

-17 -

73
52

12 383

13
40

3 ss8

I
I

3 612 162 220

53
99
60

't 88

5
5
2
3
2

18
17

I
5

:
30
29

1

30
l6
14
't0
9
1

5
2

't5
1

I

17

17

l6
t5

6
2

2
3

:
7

:
I

;
8
9
8
,|

9

93
21 2

dalunter 1m
1 - Hochschul sefr -



Land

Eochschule

schleseig-Holgtein .........
Verwaltunga FE Altenholz .

Euburg . .
FE für 6ffent1. verwaltung

Nieaier sachaen
NiedersachElEche FH für ver-
waltung und Rechtspflege ..
Abt. EildeBheim

Rinteln .....

Brenen.
E für öffentl. Versaltung ..

Nordrhein-Hestfalen ..........
FB für öffentl. verualtung .

Abt. Bielefeld
Do r tßund
Düsaeldor f
Duisburg
celBenkirchen .......

ltünster .
Soest ..
wuppertal

FE für Recht8pflege, Bad
üünEte rel fel

Fg für Finanzen. Nordkrrchen ..
FH d. Bundea für öffentL. verw.

FB AIIgem. rnnere Verw., KöIn
PB Ausuärt. Anqelegenh.. Bonn
EB öffentl. sicherhert, Köln.
FB Finanzen, [ünEter ......,.

gea*n.
FB für Bibliotheksresen,

Frankf urt a.l'1. ...
Ets für Archivresen Marburg
verwaltunga Fg Rotenburg ..
versaltunga FE wieabaden ..

Abt. Darmstadt
Frankfurt a.ll. .....
Gi,eßen ,
Kaaael.

EC d
FB Post- u. FermeldeueEen,
Dreburg.

FB Flugsich. u. wetterdienst.
Iangen.

FB für Pinanzen, Edenkoben .'.
FS für öffentl verw., Uayen ,

Abt. Koblenz
Mayen ,.

PH d. Bundes filr öffentl. verw
FB Eisenbahnwesen, i{ainz ...

FE der Dt. Bundeabank,
ttache nbu r9

Baden-württemberg .....
Fts für VersalLung r Kehl .......
FE für Finanzen, Ludwigsburg "Staatl. FH für Forgtwirtschaft,
Rottenburg

FH für Rechtspflege'
Schwetzingen

FH für verwaltung, Stuttgart ..
staatl. Fts für PoIizei.
villingen-schwennrngen .......

FIt d. Bunded für öffentl. Verw.
FB Arbeitsverw.' üannhej.m ...
FB Bundea0ehrvere., Mannhein.
FB Flnanzen, sigmarrngen ....

DÄye rn
Baye riEche Beiltenf achhoch-

gchuIe
Abt. FürEtenfeldbruck

BerrBching ...,.
Hof .,,.
üünchen .... ....
Starnberg ..... .
9Iasserburg ....,

Saarland
FB für Verwattug, Saarbrücken

Berlin (weEt)
FE filr verw. und Rechtspflege
Ftr d. Bunde6 für 6ffentl. Verw

FB Sozlalverslcherunq .. ... .

Zusammen ..
dar.: Fk Bundl )

Boch$hulen insgeaet.
iT-Fäö-nnrc n sc n u I e d e s Bund e a f ü r ö f f e n t I i c he ve r w a 1 t ung

-18-

137
1 2't9

72e
39 981

107
31

76
440
288

r5 332 90 808

1

1

32 035

zu9ilmen

tE ut sche

zuEamen
werbI.zus, we ibl . zus.I I I zus we ibl .I

I n99e samt

we iblsq ea.

2 TabeIlen rn ausführltcher Gliederunq
2,1 Deutsche und au81ändrsche studenten und studienanfänger im somersemester 1990

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

VerwaI tsunq s fachhochschulen
425
425

380
380

02t

72
72

Ausl ände r

895
895

950
950

318

2 318
2 057

251

239
239

425
425

380
380

o21

2 318
2 051

261

895
895

950
950

2 318

r 02r
905
lr5

239
239

02r
906
1t5

19

79

379
r93
119
342
157
216
1t7
59r
283
118
133

272
061
654
202
l5l
120
191

122

1t9

793
r38
327

5
322

178

95
95

12

13
I

l

-

Hochschulsem

5 394 2 435

9 121
5 708

50t
520
665
584
381
231't 570
5{3
253
458

19
79

383
779
r93
1t9
342
151
216
117
591
283
rl8
't33

9 722 4 382

454
005
555
412
239
49{
4l I

I3tt
73

604
1 915

247
584
r58
228
588

2 150

2 580
325

1 09r
258
833

212
067
655
202
152
r20
I9l

r13
45

342
731
117
311

102
132
241

708
501
520
565
58{
38r
233
570
543
251
458

{5{
005

4t2
238
494
4l I

116
73

504
915
241
584
158
228
688
160

1;
41

133

62

33

5 488 2 474 5 il88

31

2 414 531

12

326

22
l5

7

216

113
45

342
?33
117
ll I

71
102
132
241

165

26

1
105
353

11

42
5

5
4

12
163

2 300 1 122

460 119

2 300

460

2 580
325
091
254
833

r 59

4

50

-
20

30

1

195793
138
321

5
322

808 1?8 808

3s6 150 356

401 2S 401

6 464
416
925

3 245
520
50{

6 463
876
928

3 245
520
s04

r50

387
1 090

236
718

38
09

235
718

;
1

3;
.:!!

307
475
550
505
420

l0 307
1 229 2 414

8,15 1550
202 504182 420

10
229
845
202
't g2

{ 589 2 060 4 589 2 050

4

1

1

2

1

1

35
a

450

589
516
313
E25

39
338
498

123
123

785
541

244
15{
843
364

2

I

l5
3

556

060
37

606
883

24
211
299

43
43

4r3
744

56s
3r6
915
093

4

1

1

2

I

I

36
I

359

589
576
3r3
825

39
338
498

123
123

?85
541

244
152
841

556

050
31

606
883

24
211
299

43
43

1 413
7,t 8

2AO

r 43

655
16 31s
3 911

524 058

Eag en
KöIn

wi esbaden
BunAes für öffentl. verH.

darunEer rm

7

;



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländishe Studenten und Studienanfänger rm Somnersemester l99O nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänderFäche rg ruppe,/St ud ienbere ich
bzu. angestrebte
Lehrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehrmt

Sport.
dar. l Lehramt

Rechts-, hirtschafts- und
SozialHissenschaften .
dar. : Lehrdt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: I€hrilt

Humanmediztn
llmanmedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnmed i z in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Bi s senschaften

Kunst, Kunstuissenschaf t
dar. : Lehrant.

Zusamen . . ,
dar.r Lehrmt ,,.

Sprach- und Kulturcrsaenschaften
dar. l Lehrmt

Sport . ..
dar. : I€hramt

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwrsaenschaften .
dar.: I€hrut

Mathemat ik. Naturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
si ssenscbaften
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstuissenschaft ...... .
dar. I I€hrmt

Zuaamen ..

Kunst, KunstuissenEchaft

RechtE-. Wirtschafts- und
sozialsissenschaften .

üathematrk, Naturwissenschaften .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi s senschaften
I ng en ieu rwl s senschaften
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusammen ...

kechts-, Wrrtschafts- und
Sozialwissenschaften ...

Zusamen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar. ! Lehrilt

Rechts-, l{irtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. 3 Lehrmt

nhthenatik, Naturwissenachaften .
dar. : Lehrilt

Hmamedizin
Hunamedizin ( ohne zahnnedizin)
ZahDnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. 3 Lehrilt

I ngen i eurwr s senschaften
Kunst, Kunstwissenschaft

dar. : Lehrilt
lnsgesmt .,.

dar.! I€hrant ...

2 071
651

56
27

3 288
I 049

137
't4

255
9

789
399
57t
o32
539

566
6

st3
r75
600
421
179

4 105
9

4 532
396

3 361
2 858

503

1 562
528

24
r8 344
1 571

r 549
97't

84
15

218
765

40
35

600
952

83
74

'l
2

383
312

2
1

253
202

7
2

319
308

2
I

251
200

6
6

r64
147
293
5r9

6
6

112
99

631
r08

65
65

163 111
l{'t 99

2 238 1 603
1 489 1 094

309
7 519

403
14 570

Schlessig-Eolste in
Unive r s itätän

Hochschulen insgesamt

937
637

55
27

117
58
il

3

134
lrl

l
497
064
142

75

209
l5

5
1

49
25

I
I

a:

o:

258
40

6
2

,t!

s3
26

6
2

20

46
6

13
3

't0

55
26

6
2

rol

{l
1

l
14

,2

3
,|

2

3

l

523
6

455
173
5',t 8
351
16't

122
23
32

5
27

,u9

257
3

210
174

36

43

88
2

82
70
l2

838
388

17

062
8't 6

1 464
51{
2l

17 401
1 552

809
377

17

7 674
860

98

'l

12

'I I l0
29

'l

8'l

29

t84 924
r 355

1 529 4 777 t 588
312 1 332 303

356
102

124
22

Kunsthochschule

Fachhochschulen (ohne Verualtungsfachhochschule)

Ve rwal tuDg sfachhochachule

368
84

149
3{

943
t9

388
l5

25
12

55
30

28
t4

147
23

89
1

Pädag09 ische llochschulen

93
53
40
35

{
3

4
4

l
{
3

dar. : Lehrdt
Zusamen

dar.: Lehrmt

212
43

212
43

330
71

330
71

187
43

187
{3

373
7t

3'13
71

1

:

,r_

25_

l
l

4l

45 303 45 28
888 7 230 875 674
200 387 r 95 22

3 074 14 029 3 006 I r82

I
113

1t
274

5

349
16

541

r3
5

68

1

30
2

53

895
895

425
425

895
895

425
425

r0

4 888
2 001

220
r48

3 130
1 390

52

145
041

226
r50

289
416

96
62

135
58
1l

3

r59
26

1

5l
t0

I

3l
{

l
,1

:
,|

1

l

2B

3
1

2

!

r0 08r
't t

6 527
111

3 57r
3 032

539

'I 713
5

7 230
l 394

242
34 893
3 112

860
5

875
870
r59

12 895
1 997

622
7

r08
317
600
421
179

9 7A4
il

6 243
704

3 36r
2 858

503

3 538
7

2 009
373

I s18
1 351

167

or2

221
23
32

5
27

68
6

t3
3

t0

281
7

210
1'14

35

99
4

E2
70
t2

32

31

r3
42

r04

Deutsche

zusameD
I nsgesamt

zusamen

1 817
5

7 579
1 468

242
36 47s
3 l6l

889
6

888
912
159

r3 404
2 02't

-19-

6'14
36

57t
8{

:
r 13

21

435
34

349
74

1 582
49

509
30

30

:
154

10
57

9

l0
9

27
I

l
I
!
1

I

,l

l
42

I

10
9

2

2

8

1

,|

2

4

I darunter ln
I r H^^h.^h'tl <



2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.2 Deut8che uod aualändische Studenten und Studienanfänger in Somersemester 1990 nach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

AusI ände r
Feche rg ruppe,/Stud ienbe re ich

bzw. angestrebte
Lehrutsprüfung

Sprach- und Kulturwlsaenschaften
dar. 3 I€hrilt

Sport .
dar. : I€hrmt

Rechts-, wirtshafta- und
SozialwiEsenachaften .
dar. ! I€hrilt

üathematik, Natursiasenachaf Een
dar . t l€hrmt

guamedizin ..,.
Hmamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedi z i n

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wi saenachaften

I ngen ieurwiaaenschaf ten
Kunat, Kunatwissenschaft

dar. : Lehrant
Zugamen ...

tlar.i Lehrmt ...

Ingenieurwi 6senschaf ten
Xunat, Kunstwissenachaft

Zusannen ...

Sprach- und Kulturwisaenschaflen
I(echts-, Wrrtschafts- und
Sozialslsaenschaften .

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissdnEchaften

Ingenie u rfli ssenachaften
Kunat, Kunstriasenschaft .. .. .. ,

Zusamen ..

Rechta-. wrrtschafts- und
SozialwissenEchaften .... . ..

ZuBamen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. l Lehrilt

Sport.
dar. ! Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialsrsaenschaften .
dar. 3 Iphrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Hwamed i zrn
Humamedizin ( ohne zahnmedizrn)
Zabrned i z in

Agrar-, Forst- und Ernehrung6-
wi aaenachaften

rngenieurwissen5chaften .. .., .

Kunst. Kunstwissenachaft .....
dar, : Lehrmt

Insgegut ..

r 980 900 r 885

Harburq
Un ive rsi täten

Kun sthochschulen

Hochschulen insgesanl

835

Ve rwal-tun9 sfachhochschul e

ter

14 942
4 263

382
92

9 r84
2 822

153
3l

13 986 8 532
4 185 2 766

362 143
92 3r

956
78
20

652
56
,:

t4 60t
87

7 497
239

{ 966
4 248

714

5 40{
3l

2 017
r02

2 134
1 905

229

r3 900
87

't 120
239

4 645
3 968

6'17

194
31

9r5
102
997
783
2',t4

7 2'l

,t?

179
143
36

39',|

,,:
8t

81
7t
r0

321
280

41

r 37
122
l5

56

210 47

102 20

52

:
861

3

2

,:
,,:

701

317

10

2
't0

2

146

1'l

2

I
10

2

8

,l
102

244
I 83r

435
't t55
I 590

155

s70
725

585
9 73s
I 320

14 150

4l
t50
530

56

l9 6r3
3 042

234
r 645

976
76

42 168
4 619

35
130
489

56
18 436
2 986

't0

r85
6l

2 632
18

5

20
nl

1',77
56

t5
20
,2 I

77

937
76

45 400
t'151

2 126

400
005
405

t45
500
645

35

150
lB5

l0
10
80

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

530 375 520 365 50

950
9s0

380
380

380
380

95

95
35

35

40

320 185

177 43',|

1 282 585

295

95 65 t5

855

r 085

796 215

377 102

520 550 505 45
I r75 8 880 1 r10 710

960 1 230 900 135

3 930 13 06s 3 7r5 1 260

35

8s
95

440

15

65
60

215

2

75
't5

107

50
730
,u:

38

8'l
tr:
413

't0

35

90

9s0
950

t5 472
4 263

382
92

17 531
81

7 497
239

4 966
4 245

718

684
31

011
102
134
905
229

r5 73s
87

7 120
239

4 645
3 968

611

5 409
31

r 9r5
't 02

1 991
r 783

214

829
12 001

3 412
76

62 090
4'157

551
t 480
2 060

56
24 644
3 042

184
't0 925
3 1',r r

76

58 r88
4 679

541
't 385
1 889

55
23 176
2 986

559
422
r53

31

14 s06 8 897
4 r85 2',t66

362 1 43
92 31

966
7A

20

562
55

,9

56 52

t:

?

4
3
1

l

179
143

35

81
71
l0

321
280

41

13'?
122
l5

,1

20

9
5
4

45
o't 6

,ol
902

78

20
95

171

4

85

253

zusamendarunter lm
Deutsc he

z usamen
zug. se ibl . zu6.

I nsgesamt

zus. I weibl.l zus. I weibl.

dar.r Lehrmt ...l

-20-

3 481 1 472
56

9
5
4

tnsoes. I welb-l.



2 Tabellen in icher cliederunq
2.2 Deulsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1990 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fä che r9 r uppe,/stud ienbere rch
bzw. angestrebte
Lehrmtsprüfung

Sprach- und KulturHissenschaften
dar. : Lehrilt

Sport ,
dar.: Lehrmt

Rechts-, Wlrtschafts- und
Sozralwi,ssenschaften .
dar.: I€hrmt

Mathematik, Naturwrssenschaften .
dar.: Lehrilt

Hunamedizrn
Humanmedlzrn (ohne zahnmedtzin)
Zahnmedrzin

veterinärmedrzin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wr ssenschaften
dar. | I€hrant

I ng en re ur wi ssen scha f te n
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunstuj,ssenschaft
dar. : Lehrilt

Zusilnen
dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturwrssenschaften
Kunst, xunstwissenschaft .......

dar. : Lehrilt
Zusammen ..

dar.: Lehrant ..

sprach- und Kulturwtssenschaften
Rechts-, l,lrrtschafts- und

sozlalwrssenschaf cen .

Mathematik, Naturwlssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wr ssenschaften
Ingen 1e ur w1 s se nsc ha fte n

KunsL, Kunstsissenschaft .......
Zusammen ..

Rechts-, l,,lrrtschafts- und
sozralwissenschaften ...

24 328
460

20 931
1 899
7 685
6 629
1 056
179'1

9 074
r88

7 114
1 083
3 348
2 973

375
t r00

23 432
456

19 995
1 88r
7 28'1
6 291

995
1 669

798
295
359
649
855
r 09

7 4t)
79'1

2 023
259

2 605
153

1 201
707

42'155
7 851

4 485
295

17 241
645

r 805'r 097
99 663
r 1 663

I 95t
259

2 482
350

I 170
699

4t 007
7'168

,u?

65
54

2 629
516

18s
840
073
r83
835
348
043

842

3r4
69

253
214

39

296
14

125
31

109
93,:

896
4

936
't8

398
338

60
128

29'l
3

274
l0

!55
r38
27
57

23 996
6 783

991
602

15 850
4 978

441
283

22 795 15 129
6 697 4 922

954 432
592 280

386
44
44

r 201
86

1't
10

121
56

9
3

N ieder sachsen
un iver si täte n

Kun sthochsch ulen

837 515
250

22
22

82

3',t
35

188
358

Ausl ände r

12

95
7

2
2

I
12

2

3

:

167
I
5
2

26

1: arl

51

l2
't r

1

10

46

,|

'|

3r8
l3

129
ll

l
:1U

1

t
104

11

31

39
926
545
965
545

081
39s
104
395

769
540
806
540

14
8

14
8

1l
I

l1
8

21

998
394
0r9
394

)
157

r59
5

561 292

5l

255

1r8
4

50
12

0'1'1
'134

123
3

3l
A

149
83

7

199

22
54r

49
818

095
4

935
18

398
338

60
125

379
3

274
10

165
138
27
51

50 30

1

1

!
,_

2

83
1

85
,|

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

446 333 441 321

5 525
't7

3 112
40

5 326 3 030
40

1 984
13 521
1 ?58

24 319

537
581
r05
708

1 962
12 986
1 709

23 501

534
r 533
r 079
6 543

197

973
84

1 821

49
t't3

61

575

3

48
26

r65

1

45
6

102

,|

6

2

39

2 318
2 3',t8

1 021
1 021

2 318
2 318

'I 021
't 021Zusammen

St)rach- und KulturwisseoschafteD.
dar. : Lehrdnt

Sport ..
dar. i Lehrilt

Rechts-, hrrtschafts- und
SozraIwrssenschaften .
dar. : Lehrmt

Mathematrk, Naturwrssenschaften .
dar. : Lehrmt

Humanmedrzrn
Humanmedizrn (ohne zahnmedrzin)
Zahnmed i z rn

Veterrnärmedrzrn .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

w r ssen schaften
dar. I Lehramt

Ve rwal tung sfac hhoc hsc hul e

Hochschulen rnsgesamt

5

30

5
I

127
12

12
72

24 483
5 783

991
602

16 205
4 978

44l
283

23 273
6 697

954
592

15 4'17
4 922

432
2AO

837
386

44
44

5r5
250

1 210
86
31
t0

't 29
56

9
3

95
't

2
2

38

12
2

3

l

:
t1

:
70
1l

167
8

5
2

,233 17r
450

2l 008
1 899
7 685
6 629
1 056
1 797

13 207
188

7 ',t54
1 083
3 348
2 973

375
1 100

32 076
456

20 072
I 881
7 247
6 291

996
't 659

12 828
185

6 880
r 073
3 r83
2 435

348
I 043

481
23

3',| 4
69

253
214

39

591't4

125

109
93
16

75

51
2

t2
1t

t

1l

9',|

441
295
221
545
283
631
288
203

2 485
259

4 0r 5
350

3 247
1 093

49 590
8 152

,o?

1 242

,r:
rng

d
Kunst, Kunstwrssenschaft ....

dar.: Lehrilt
Insgesamt

dar.: Lehrmt

en re urwl ssenschafte n
ar. : Lehrant .. .... .

5
1

133

zu samendarunter im
Deutsche

zusmmen
zUS. weibl. zus.

I ns9 e samt

---fnsäEi-T-Fe rbI zus. weibl. zus welbl.

295
886
649
539
554
342
342

2 560
259

4 186
353

3 387
1 102

51 589
I 246

-21-

163
62

4 535
584

109
43

1 7'l'l
366

1 659
4

256
17

5 054
139

't7'l
3

140
9

999
84

14
t

421
13

6
I
3
2

1

3

3

I I ueab.L



2 Tabellen rn ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländrsche Studenten und Studrenanfänger in Sommersemester '1990 nach Ländern,

Hochshularten und Fächergruppen

Auslände r
Fäche r9 ruppe,/St ud ienber e ich

bzw. angestrebte
Lehriltsprüf ung

Sprach- und KulturwissenEchaftsen
dar. : Lehrmt

Sport ..

Rechts-, wirtachafts- und
sozialwissenschaften .
dar.3 Lehrilt

ilathemaLik. NaturHissenschaf ten
dar. : I€hrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi6sen schaften
dar.: Lehrmt

I ngen ie ur wr ssensc ha ften
dar.: Lehrmt

Kunst, Kunsteissenschaft .,.....
dar. ! I€hrdt

Sonstige Fächer und ungeklärt ..
dar. : Lehrilt

Zusammen ..
dar. : I€hrilt ..

Ingenieurwrssenschaften .....
Kunst, Kunstwrssenschaft ....

In s9 e sant

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Rechts-, wirtachafts- und
Sozralwrssenschaften ..

Mathenatik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

Hi ssenschaften
Ingen re urwi ssenschaften

Zusamen ,.

Rechts-, fllrtachafts- und
Sozialwissenschafcen .

Zusammen .

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: I€hrilt

SporU ..
dar. I Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozralwissenschaften,
dar.: I€hrmt

Mathematik, Naturwissenschaf ten

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. : Lehramt

Ingenreurwissenschaften ......
dar. : Lehrilt

Kunst. Kunstwissenschaft .....
dar. : Lehrilt

sonstige Fächer und ungeklärt
alar. : Lehrmt

In sg esaml
dar. : Lehrilt

sprach- und Kulturwrssenschaften
dar, : I€hrmts

Sport .,
dar.: Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwrssenschaften .
dar. i Lehrilt

Mathenatrk, Naturwissenschaften
dar. : Lehrilt

445
955
245
245

2 282
642
r09
r09

363
r 93

129
295

1 420

912
142

3 146
189

2 550
29',!

Bremen
Universität

Hochschulen insgesamt

r93
41

5
6

1t2
36

I
1

350
71

868
140

217
4

r69
4

70
I

44
2

an

l5
I

3 2 170
646
r08
r08

252
908
239
239

l
,_

28
28

'I r38
13't
3'12
312

74,t0

l1 334
2 't75

249
28

4 227
137

951
312

74
10

't8 088
2 115

23
23

117
72

r85
r85

33
6

08r
291

21
27

9A2
132
300
300

62
l0

10 568
2 096

22
22

105
68

178
r 78

3l
6

4 832
1 239

Kun sthochschule

92
613 321
622 323

l0
639
649

3

137
340

508
955
245
245

2 411
582
109
109

1

I

155
5

12
12

,1

:

1
2

166
79 :

Fachhochsc hulen

r 63 129

2 148 953
255 58

221 I 09

3 079 245
5 855 I 494

( ohne verwaltungsfachhochschule)
157 123 63 41

1 964 862
249 55

216 107
2 836 221 l0
5 422 I 368 73 47

Ve rwal tung sfachhochsc hule

1

26
2't

,|

r6
1't

91

1',t8
36

I
1

r6l

41
2

11

10

l5

153

2

184

5

243
444

2

24
125

239
239

79
79

239
239

19
19

3 409 2 293
908 545
239
239

108
108

58

10

80
2

51 r 99
4't

6
5

750
193
984
295

2 452
72

5 349 2 29]
189 71

2 809 923
291 1 40

401
4

175
4

l
970
142

132

365
12

522
r85

33
6

994
291

243
27

3 821
132
913
300

62
't 0

l6 85r
2 096

129
22

328
68

499
178
3l

6

6 602
1 239

5
1

400

38
12
12

,_

3
1

31
4

23
7

1

1 23'l
?o :

57 785
19 701

7 35r
2 114

42 433
13 587
3 073
r 352

63 290 39 778
19 405 ',t3 397
6 981 2 985
2't12 1 124

2 053
819
224
125

086
443

'11

44

4 495
296
370

62

2 655
r 90

87
24

318
13

t0
2

55 605 19 532
1 220 540

4s 786 l5 92r
5 532 3 253

No rd rhe i n-we stfaleD
Universrtäten

208
I
3
1

571 524
49

De utsc he

zusammen darunter rml. tlochschulsem zusmmen
I nsgesamt

---ii.ffi-f reIbf zus we ibl zus we r,bl .

58 566
1 233

48 318
5 587

20 502
549

16 558
3 280

-22-

s52
210

392
17

321
89

2 961
13

2 532
55

970
9

731 130 48

5
t

ll

:

1

,|

1

A

7
7

249
52

6

5
1

dar. l

5



2 labellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1990 nach Iändern,

Ilochschularten und Fächergruppen

Ausl änderFäche r9 r uppe/st ud renbe reich
bzw. angestrebte
Lehrmtsprüfung

tlumamed izin
Hmanmedizrn f oi,n. z.nn.eäizini
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi s sen scha ften
dar. : Lehrdrt

Ingenreurwissenschaften .. .. .
dar. : Lehrmt

Kunst, Kunstwrssenschaft ....
dar. : Lehramt

Zusammen
dar. : Lehrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrmt

Sport .
dar.: Lehrmt

Rechts-, Wrrtschafts- und
Sozialwrssenschaf ten .
dar. : I€hrilt

Mathematik, Naturwlssenschaften .
dar. : I€hrmt

Hunamedrzin
Humanmedizrn ( ohne Zahnmedizrn)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wr ssenschaften
dar. : Lehrmt

I ng en te u rw i ssen schaften
dar, ! Lehrilt

Kunst, KunstHrssenschaft
dar. r Lehrmt

Z usamen
dar. ! Lehrilt

Nord rhe in-Westfalen
Un iver sitäten

22 284r9 328
2 956

9 155
I 776

989

682
6r0

72

210
234

34

592
517

75

r 604
220

2 623
210

'I 554
220

23 806
20 611
3 135

28

7
I

244
3l

886
452
243
70r
611
718

916
145
575
254
278
387

25 886
448

6 929
1 616

229 384
3l 263

2 724
145

4 482
1 236

95'142
20 119

25
,|

't 81
44

546
251

3 000
4

3r4
25

15 293
455

52
44
I

20
't8

2

,t?

193
l8

536
268

20
2

729
23

15
2

355
t6

10
9
1

357
293
064

522
343
179

99

6
't 75

6

52
2

52
2

2 722
2'10

504
3

:
?

o12

4
1

102
20

:
89
28

244
624

2

Sprach- und KUI
dar.: I€hrilt

turwissenscbaften. i

Zusamnen
dar. ! Lehrilt

12 635
3 839

601
573

30 390
714

'14 190
1 794
2 237
2 231

30
4't 4
433
504
433

3

2 722
223

2 125
223

30
4 699

427
4 129

42',l

1 064
6

1 064
6

283
4

243
4

996
6

995
5

ce smthochschul en

Theolog i sche Hochschulen

2'18
4

278
4

4t

Ku nsthochschulen

0r4
534
322
3r3

tl 924 7 577
3 161 2 578

589 3r8563 309

489
190
25
25

248
11'l
l5
t5

7t1
78

12
IO

437
56

4
4

10 r48
313

3 641
I 098
r 033
1 033

29 01't
'to5

13 453
't'112
2 085
2 085

9 699
3',| 1

3 506
1 086

974
9'14

r55
34

140
82

9l
14

64
49

373
8

737
22

152
152

4t9
2

l4t
12

59
59

350
32

23 084
283

2 442
I 141

85 929
8 375

95
30

2 463
64

1 r 83
'146

26 90s
5 198

337
32

2r 385
275

2 3'18
1 123

8r r68I 232

94
30

2 327
64

I 154
734

25 549
5 112

36

24
't 9

869
352

l5
14

438
203

699
I

64
18

?61
144

't8

12

12

80
12

57
8

:
'l 'l

4

I

t8
I

30
8

I
t

t3 l
: tr:

29
t2

256
86

43
2

l
171
l9

!

4l l1

11

22

68

68

775

154 r 't6

l
l

I
:

Ingenreurwissenschaften .....
Kunst, Kunst9rssenschaft ....

dar. . Iehrilt
Zu samen

dar.: Lehrmt

Sprach- und l(ulturHi.ssenschaften
Rechts-, Wrrtschafts- und

Soz ialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenshaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

w i ssen scha ften
Ingenreurwi ssenschaf ten
Kunst. Kunstwissenschaft . . .. .. .

Z usilmen . .

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwrssenschaften ...

r58
t1

158
l't

456
4

456
4

Fachhochschulen ( ohne verwaltungsfachhochschulen)

3

266
219
269
219

95
I

95
I

68

49
I

49
,|

2 232 r 8ss 2 0-t8 1 739

25 302
6 724

12 428
1 878

24 106
6 274

't 595
47 005
5 422

88 281

rr 891

1 763
1 182

55
6r3

19

't 't 95

450
53?
t15

30

't 381

5 r33
3 023

25 698

1 541
43 512
5 213

82 730

1 357
5 825
2 914

25 489

't 5l
34

1 423

t5
l6

664

49
3 493

209
5 55t

24
308
109

1 209

t
22

2

95

I
3

1

36

9 122

9 '122

4 382

4 3A2

Verwaltungsf achhochschulen

De utsc he

zusammen zuSamen
Insg esamt

iffi-fsi-6f. zus. we rbl .I I zus weibl. zus. reibl .I

Zu sammen

9 123

9 '123

4 383

4 383

-23-

73

73 22

5

I
2



2 Tabellen rn ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausJ.ändische Studenten und Studienanfänger im Somersemeater 1990 nach Ländern,

Bochshularten und FächergruPPen

Au sI ände r
Fächer9 r uppe,/st' ud ienbere ich

bzw. angestrebte
Lehriltsprüfung

sprach- und Kulturuisaenschaften.
dar. r I€hrilt

Sport .
dar . r Lehret

Rechts-, wirtrchafts- und
SozialwisaenschafEen ..
dar . ! I€hrut

ilathenatik, Naturwiaaenschaften .
dar . : Lehrmt

Hwamed i zin
Bmamedrzin (ohne zahnnedizrn)
zahmedizrn

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Hi ssenscha ften

alar . : I€hrilt
Ingen reurwi asensc haften

dar.: Lehrilt
Kunat, KunstwiBsen6chaft

dar. 3 Lehrilt
Insgesmt .. 'dar.3 l€hrmt ...

Sprach- und Kultursisaenschaften.
dar . : I€hrmt

Sport .........
dar . i I€hrilt

Rechts-, ltrrtschafts- und
Sozialwi ssensc haften

ltathenatik. Naturuissenschaften .
dar. : I€hrilt

Eumamed izin
Huffiedizin (ohne zahnmedlzln)
zahnmedrzin

veterinarnedi2in .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

w1 asen schaften
dar . ! Lehrilt

ar

No rd rhe in-we stfalen
Hochschulen inagesamt

83 716
23 546
't 952
3 347

52 585
16 225
3 395
1 665

78 288
23 112
7 510
3 275

372
979
304
631

584
009
249
150

345
554

86
59

5 428
314
382

12

123
,|

69
'l

26
22

3

98',|
941
212
381

043
908
r35

41 461
862

22 183
4 378

lr 390
r0 325't 064

'I 18
I

65
7

24
21

2

450
926
513
304
359
4r3
956

45 s04
851

21 190
4 339

r0 739
9 750

989

934
83

047
292
682
5r0

72

ll8
31

410
't38

270
236

34

658
302
005
735
581
275
178
s33

080
250
5?5
209
603
223
2't2
812

4

90

19
3

408
39

50?
302
8r3
723
219
226
'129
928

005
250
879
209
8r6
189

809
454

5
3

212
3

391
74

I 110
1 614

,u]

I 192
12

1 362
49

26 449
605

,?

ur:
't81
3{

8 463
3s8

6
267

15

3
I

957
l1

993
39

65r
576

75

239
I

161
14

53
45
I

59
9

20
't8

2

409
21

10
2

191 'l 412

r 49
12

95

17
14

3

:
?

:
211

2

11

18

5 531
21

3 119
77

1 57A
I 495

179

3 4
3

26

l
12

1

Ingen
dar

ieurwi ssenscha ften
.3 I€hrat .......

l9 889
222

l7 5',t I
1 433

10 304
8 878
1 426
1 45't

6 384
88

s 839
787

4 322
3 829

493
938

1A 417
222

16 212
1 420
9 608
I 215
1 333
1 355

5 938
88

5 456
7't 9

4 044
3 590

454
893

829
5

543
't8

s63
413

90

2 653
't48

259
3 025

812
8',t 885
7 386

r 698
107

1 014
102

2 03r
545

34 641
4 555

2 453
146

6 554
253

2 842
794

15 413
1 238

1 627
106
920

99

1 929
s34

32 172
4 511

t0

cesilthochschule

Theolog ische tlochschulen

99 ll 109
2

118
3

't02
43

55
3

522
29

20
3

435
40

11
2

r 63
25

10
2

r 54
25

172
44

3 {31
829

Hessen
Univer s itäten

18 487
3 884
1 269

628

11 858
2'120

557
307

16 810
3 791
1 '112

612

0 853
2 666

512
299

525
187

37
20

3'l'1
120

14
9

15',11

157
l6

1 005
54
45

8

I l0
2

l
39

30

1'12
4

:
,o:

q7r 99
4l

206
'11 4

32
3

85

299
13

696
603

93
102

on:

383
I

2',18
239

39

45

51
33

125
203

200
2

't25
6

'144
18

6 412
r48

71
1

94
3

102
11

2 469
85

Kunst. KunElwissenschaft .. . .
dar. : Lehrilt

Zusamen
dar.: I€hrilt

Sprach- und Kulturwrssenachaften
dar. : I€hrilt

Sport.
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschafts- und
sozi.alurssenschaften .
dar. 3 I€hrilt

lilathenatlk, Naturwissenschaf ten
dar. ! I€hrilt

Agrar-, Ebrst- und Ernährungs-
w i ssenschaften

Ing en ieurwr ssensc
dar.: Lehrilt .

fngenreuruisaenschafLen'....
Kunat, Kunstwrssenschaft .. . .

dar. ! Lehrilt
Z usmmen

dar. ! Lehrilt

96

35
6

3

,!
,r-

:
459

4

2a

97
55

2 800
345

hafte n

Kunst, KunstwiSsenschaft .....

Zusamen
dar.: Lehrmt

sprach- und Kultursissenschaften 318
378Zusmmen

244
485
123
123

915 1 095
352 474
62 123
62 123

841
357

62
62

253
753
259

1 805 3 49',1 I 753
132 249 r 30
343 7r0 329
1 66 256 164

128
4

43
3

30
r9
46
28

11
1

15
't5

1 129
4 247

48
't 252

616
12 401't 785

351

592
1

701
37'7
1't o
100

994
3 908

46
't 193

607
11 5r4
1 755

556
1

672
370
555
084

2

?

l8
10

87
56

t 35
319

2

59
9

893
30

29
1

214
15

49
27

3
3

38
23

1

1

59

52
2

't4
2

11

4 l4
36 :

59

4

4

1

^-

36
25

175
102

58
58

32s
325

55 10
l0

13

53
53

107 55

K un sthochschulen

5

607

612
57

't5

131
109
r46
'109

5
2

5

l
,_

zusilmen

Deutsche

zusamen
ß T weibl.I zus.l weibl zus. weibl.

I ns9 esamt

2'l
238
109
259
109

-24-

4

552
5'l

555
57

13 113 55

39
5

3
I

4

dar. : Lehrilt

dar. : I€hrmt

7
3

2

l

6

1
darunter rm

Höch schul sem

-iffi I ueibl



2 Tabellen in au8führlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester l99O nach !ändern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änderFäche r9 r uppe/ St ud ienbere ich
bzw. angestrebte
Lehrmtsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, hrrtschafts- und
SozialBissenschaften ..

lilathematlk. Naturwl ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wr ssenschaften
I ngen re ur wi ssenschaften
Kunst, Kunsteissenschaft .......

Zusamen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-, Wirtschafts- und

SozraLHrssenschaf ten .
Mathematrk, Naturwi,ssenschaften .

Zusamen

Sprach- uno Kulturwrssenschaflen
dar. l LehramL

Sport .,
dar.: Lehrmt

Rechts-, Vlrrtschafts- und
SoziaLwrssenschaften .

Mathematrk. Naturwrssenschaften .
dar. : LehrilE

tluamed r zr n
hmamedlzrn ( ohne zahnmedizin)
zahmedizin

Veterlnärmedizln .,.,.
Agrar-, Eorst- und Ernährungs-

Hr ssenschat'ten
dar. I Lehrilt

Ingenieurwr ssenschaf ten .
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwlssenschaft
oar. : Lehrilt

hessen

FachhochEchulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
146 90 r38 85

E 496 3 983 8 094 3 820 34'1 108
2 509 4s5 2 2'tA 402

402
231

r63
53

2'1 12

I 105

22 472
'r 007

35 735

496
2 763

465

r 069
20 468

961

r l't 1

23

I 481

152
11

211

36
2 004

46

2 721

14

245
19

4998 252 33 008

482
sr8
446

753

86

t

It4

122

l
082

59
45
I

,!

31

r88

r3

25

53

,9

t:

:
256

3

209

ve rwaltung sf ac hhochschuleD

158 209 r58

2 300 5 2r3 2 300
15 66 16

2 474 5 488 2 4'14

Hochshulen rnsgesamt

l,

519

53r

51

205

216

87

5 2r3
66

5 488

20 464
4 310
1 392

't 51

r3 080
3 082

619
369

18 571
4 265
'r 23s

135

r I 998
3 023

514
35t

426
r43
t5
t0

I 887
105
157
l6

696
214

40
23

725
24

589
r06
563
413

90
5

,01

204
6

:
,,:
r04

3

42
35

6

3

39

tol

,:

551
9

31 217
475

20 839
1 592

10 304
8 878
1 426
1 461

14 412
221)

6 6s3
953

4 322
3 829

493
938

35 2't5
47',!

19 266
1 676
9 608
I 215
1 333
r 355

13 8r l
218

6 203
943

4 044
3 s90

454
893

515
7

214
56

206
174

32
3

4 887
148

34 059
307

5 523't 537

942
4

573
l6

695
503

93
102

65t
2

450
10

278
239

39
45

32
1

11
t4

3

545
107
374
103
804
9't 9

4 516
't 46

30 945
299

6 167
I 510

2 446
106

3 998
100

3 599
961

, rr-

169
85

37r
2

t 't4
8

355
27

99
1

376
3

205
't8

r54 3

Insgesamt ..
dar. : Lehrilt ..

85
45

137 152
9 280

50 807
5 813

126 954
9 102

41 566
5 112

5 010
452

r 705
261

r0 r98
178

3 241
101

Rhe in Ianal-P f aI z

Universitäten
13 8s6
2 546

451
9',|

9 127
I 953

167
3l

I 286
1 936

163
3l

318
122

2
2

I 454
32
2'.|

84r
27

4

194
8l

402
514
430

91

Sprach- und Kulturwtssenschaf ten.
dar. i Lehrilt.

Sport ..
dar.: Lehrilt

Rechts-, WrrtschafLs- und
Sozlalwissenschaflen .
dar.: Lehrmt

Mathematrk, Naturwrssenschaften .
dar. : Lehramt

liwamled izrn
Humamedlzln (ohne Zahmedizrn)
Zahnmedrzrn

Inqen 1e ur H r ssen schaf ten
dar.: Lehrmt

Kunst, (unstwissenschaft
dar.: Lehrmt

10 233
485

|t 069
65't

4 359
3 52A

83 I

4 012
99

I 535
414

161
258
664
350
848
554
244
578

24

965
253

9 '139
467

0 468
647

4 1lI
3 325

745
3 730

99
1 474

408

3 583

3 486
354

I 750
1 487

263
553

24
924
251

308
36

191
35

173
144
29

l

99
20
83

9

61
5l
l0

l

494
t8

601
t0

248
203

45
,r1

62
6

r78
1

r78
6

98
77
21

25

49
2

21
I

r3
'I t

2

:
28

4
4',| !:

42 354
4 226

18 745
2 847

281

Deutsche

zugmen darunter in
l. Hochschulsem. zusamen

Ins9esamt

---Iffi-T-Te1ET. zus. werbl zUS. weibl. zus. weibl.

Zu sammen
dar.: Lehrmt

45 516
4 292

20 1't0
2 889

-25-

1 050
204

466
'I 14

3 162
56

I 365
42 3

128

8

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger tm Somersemester 1990 nach Ländern.

HochschuLarten und FächergruPpen

Auslände r
Fäche rg r uppe,/st ud ienbere ich

bzw. angestrebte
LehrmtEprüfung

Sprach- und Kultursia6enschaften.
dar. ! I€hrilt

Rhe in Iand-Pfal z

Theologische Hochshulen

darunter im
Hochsc

't9

Zuaünen
dar. 3 Lehrmt

Sprach- und KultursiaseDschaften
Rechts-, 9lirtschafts- und
Sozialsissenrchaften ..

üathenatik, Naturui aBenshaften
Agrar-, Forst- und Ernährung8-
ulssenschaften

Ingenieu rwi sse nschaften
Kunat, Kunstwisaenschaft ..... . .

Zusamen ..

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwiasenachaften ...

Zusamen ...

Sprach- und KulturwissenEchaften
dar.i Iphrut ....

Sport ..
dar. : Lehrilt

Rechts-, wirt.schafts- und
Sozialwiaaenschaften .
dar . 3 LehrmE

ilathematik, Naturrissenshaften .
dar. : Lehrüt

Euamedizin ..
Huamed izin
zahNedizin.

Agrar-, Porst- |

wiasenachaften
IngenieuruissenEchaften .

dar . ! Lehrut
Kunat, Kunstwi seenachaf t

dar. : I€hrilt
Ins9 esant

dar. ! Lehret

Sprach- und Kulturwiasenschaften.
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechta-, WlrtBchafta- und
Sozialuiasenschaften ..
dar. ! Lehrüt

Itathenatik. Naturwiasenschaften .
dar. : Lehret

Emamedizin
Huamedizin (ohre zahnnedizin)
zahmed izin

Agrar-. Forat- und ErnährungB-
wiBaenachaften

I ngen ie urwi EBenachaften
dar . s r€hrilt

Kunat. KunatPisaenshaft
dar.: r€hrüt

sonstige Fächer unal ungeklerc ...

254
l5

254
l5

228
t5

228
15

2 580
2 580

'193

793
2 580
2 580

793
793

195
'I 95

6 977 3 010
645 93

6 686
585

2 880
83

4r 5

36
204

ö

291
59

130
l0

245
8l

777

57 4 247
I 592 1 554

795 55'l
11 121 5 552

560
8 324

154
r7 046

241
r 507

527
5 328

15
57

344

l4
268
4l

675

6

41
30

224

5l

5t

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

138 9t r36 90

ve rwal tungsfac hhochschulen

53
6

53
6

l
:

?

1

1

421
59
22

4

,or_

1

t
5
1

28

I
l7

2

48

26

,2

482
32

21

'l

2

50
50

6

9

38

r89

68
2

25
I

't 3
1l

157

2

6

1'l

Hochshulen insgesamt

( ohne zahmedizin)

und Ernährungs-

t4 248
2 561

451
91

9 211
I 969

167
31

12 766
2 529

430
9',|

r9 790
485

tt 714
651

4 359
3 528

831

7 564
258

3 757
360

t 848
r 564

284

19 005
46'l

1l 054
647

4',l l1
3 325

186

574
12 604

99
2 331

414

247
2 't32

24
1 522

253

560
r2 054

99

2 224
{08

421
942
163
3l

325
122

2
2

r96
8l

8,14

4

256
251
569
3s{
750
487
263

918
36

233
35

173
144

29

3s3
20
9l

q

61
5t
't0

785
18

660
10

248
203

45

308
1

r88
6

98
17
21

246

132

14

rr9

103

5

72

2

7'7

38

ll

310
3

2 4'l
060

24
45r
251

,2

85
{ 6

tl
't4

3

l0

320 14555 071
{ 307

508
895

24 917
2 853

Baden-ttü rttembe rq
U n iv ers i täten

128 263
7 897

rl6
4

208
241

52
4

26, 2 029
204

862
ll4

3 863
66

r 591
42

91 I
224

3
3

32 700
5 332
't 461

144

r 9 353
3 480

526
325

28 805 16 932
5 24't 3 421

l 390 604
725 321

453
117

2
2

3 895
85

71
19

33 628
221

32 339
| 502

14 924
r3 083t I'll

10 565
100

I 951
674

6 r53
s 523

640

3r 555
218

30 563
1 485

14 122
12 366
1 156

9 963
100

I 432
670

5 836
5 235

601

554
6

450
28

s32
442

90

't 12
2

t 2't
I

196
l6l

35

242
t 770

3

,n!

2 476
4

o73
3

776
17

802
717

85

51 9
I

321
2A8

39

,r!

2A
4

58

1l
9
2

4

I8t8

2

t39

2 780
r6 873

201
2115

21

50
258

I
97_

zu9ämen
In s9esamt darunter 1FzusmneD

Deutsche

z\a . we ibl . zug 9ereibl .I zus. weibI. zus. werbl.I

Zuamen ...
dar.r I€hrut ... r I

022
643
204
3t 9
2t

152
r94
02{

I t79
2 093

l6
I 564

10

8t
50 675
4 609

-26-

I t9
835

t5
46'l,:

2 626
261

984
r30

152
10 93r,t21

8',|

4 487
'12

l9
84

:
58

952
4

30
482

3

1

,_

7

5



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im somersemester 1990 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruplEn

AusL ände rFäche rg r uppe,/ st ud renbe reich
bzu. angestrebte
Lehrütsprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar.: I€hrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenshafteo.

dar. : Lehrüt
Mathenati k, Naturwi ssenachaf ten

dar. ! I€hrmt ...
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
§i ssen schaften
dar. I l€hrüt

I ngen reur Ei ssenscha fteo
oar . : I€hret

Kunst, KunstHissenschaft ....
dar.: L€hrilt

Zusamen
dar. ! Lehrilc

Sprach- und Kul.tursissenschaften
Zusamen

Ingenieurwrssenschaften .....
Kunst, Kunstwlssenschaft ....

dar. : Lehrmt
Z usammen

dar. I I€hrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-, nirtschafts- und Sozlal-

Br ssenschaften
Mathematik, Naturvissenschaften .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenshaften

I ng en ieurwr ssenscha fte n

Kunst, Kunstsissenschaft
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Zusamen . . .

Rechts-, liirtschafts- und
Sozialwissenschaften ..

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
§ i ssen schaften

Zusamen . . .

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehrmt

Sport ..
dar.3 I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
SozialHissenschaften .
dar. : Lehrilt

llathematik, Naturwissenschaften .dar.: Lehrilt
Hunanmedizin

Humannedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmedrzrn

Agrar-, Eorst- und Ernährung§-
wrssenschaften
dar.3 I€hrilt

Ingen reurwi ssenscha ften
dar. 3 Irehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar . : Lehrilt

Sonstige Fächer und ungeklert ...
Insgesamt ...dar.: l€hrmt ,..

Baden-l{ürttemberg

Pädagog iache Hochschulen

3 221 4 r49 3 177
2 640 3 246 2 614

355 61 1 354356 61 1 35{

206
275
6r 4
6r4

2't9
263

30
30

209
't99

15
t5

288
223
365
366

392
287

2 014
2 014

285
220
354
354

22
22

183
r83

't5
t5

I l'l
I ',I4

4
3

23
23

44
26

2
2

57
29

3
3

396
290
037
0372

294
294

2S
28

l 679
1 679
9 254
8 217

289
289

17
l7

1 ',t96
1 ',t96

6 733
6 087

r23
7r5
562
838
562

68 120
1 902 3 242

31 0 555
1 970 3 362

310 556

288
288

28
28

662
662
144
r36

22
22

145
145
68r
66s

100
100
413
453

17
17

t 10
8t

1{
1{
81
53

283
283

17
11

182
182

652
024

20
20

1
,|

I
7

I
I
9
I

86
2

56
1

't 1

9
2

218
2

r59
2

32
2A

it

,l

,|

6
6

70
70

42
42

55
65

39
39

Theolog ische Hochschule

Kun sthochschulen

2
2

3
3

5
5

66
629
309
695
309

108
18

r08
18

50
r0
50
10

3

t73
6

476
6

2

271
,|

2't5
I

50 29

50 29

26
6

Fachhochachulen

802 645

11 743 { 845
5 624 t 162

I 051 491
21 612 2 618
1 424 741

295
42 289 l0 507

( ohne Verualtungsf achhochschulen)

794 639

I I 059 { 558 705
5 286 l 091 4s8

r 031 482 A7

20 749 2 521 2 219
1 362 't14 115

2953
40 3't0 't0 012 3 588

ve rwal tung afachhochschulen

6 062 3 2t'1

Hochschulen inagesamt

37

684
338

281
7t

59
33

I 6

244
66

42
248
5{

2

656

863

1 979

20

66

9

95
27

{9s

2

89

:
188

I
l3

2

401

6 464
28

3 245
{01

6 463
28

3 245

5 063 3 21',1

4

733

33

192
487

33
33

7

4g

{81 315
5

21

31 77e
8 607
2 081
r 358

23 261
6 120

982
68',|

33 813
8 493
2 00t
l 336

20 78't
6 035

958
675

664
316

17
l1

3 965
11il
80
22

2 4'14
85
24

6

5r 830
511

40 000
3 539

14 924
r3 083
1 841

l9 015
323

11 479
2 044
5 153
5 523

640

49 068
505

37 863
3 499

14 122
12 366
1 156

l8 023
320

r0 877
2 024
5 836
5 235

601

424
28

091
211
532
442

90

438
17

307
122
196
t61

35

2 762
5

2 137
40

ao2
't t7

85

992
3

602
20

327
288

39

40

9

500
288
110
229
441
239

29
607
589

1 912
283

4 441
32

4 992
1 501

5

67 831
l0 870

3l

2

Insgesamt
zuSamen

Deutsche

zuaamen
i.nsqeg. ee ibl zus. weibl. zug.I I eeibl zuB

20r
l5

768
294
405
232
141
262
't 8'l

109
803

r 98?
289

4 '196
33

5 403
I 516

85
73 112
1r 006

18't
't6

-27-

110
22

2 236
2

411
153

3

7 038
946

63
20

253
,l

232
l t0

2

2 172
603

268
6

2 636
3

700
23

152
13 502

214

75
6

355
1

41t
15

81

5 341
r36

tr:
58

I
58

200
12

34
I

30
568

t0

3
3

t2
12

6
5

2
2

I darunter in
I L Hödhc.h'rl GAh



2 TabeIlen i.n ausführlicher G.Irederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1990 nach Ländern.

tlochschularten und Fächergruppen

AusI änder
Fäche r9 ruppe,/Stud ienbe re ich

bzu. angestrebte
Lebrutsprüf ung

Sprach- und Kulturwisaenschaften.
dar.3 Lehrut

Sport .,
dar.3 I€hrüt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuiasenschaften ..
dar.: I€hrmE

üathematik. Naturwisaenschaften .
dar . : Lehrmt

Hmamedizin
Eunamedizin ( ohne zahmedizin)
zahmedizin

veterlnärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährugs-
eiaaenschaften

dar . 3 I€hrmt
Ingen Ie urwi ssenschaften

dar . 3 Lehrmt
Kunst, Kunstwissenschaft

dar.: Lehrmt
Zusammen ...

dar.3 Lehrut ...

Sprach- und Kulturwissenachaften
Zusamen

IngenieursissenEchaften ......
Kunst, Kunstwiaaenschaft .....

dar . ! Lehrmt
Zusamen

dar. ! Lehrmt

Rechts-, tlirtschafts- und
Sozialwissenschafeen .

Mathematik, Naturwi a8enschaf ten
Agrar-, For6t- und Ernährungs-

wi ssen schaften
Ingenieurwrssenschaften ... .. ..
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusamnen.

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
Sozralwigsenschaften .

Zusammen

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehrilt

Sport ........ .

Rechts-, wrrtschafts- und
Sozialwissenschaften,
dar. I I€hrmt

llatheEaEik. Naturwissenachaften .
dar. 3 Lehrmt

Euannedizrn
Hmanmedizin ( ohne zahnnedizin)
zahnned i z in

508
308
393
3r9
069
7',t I
750
33{

r 515
249

I 3{0
38

4 r09
570

74 586
rr 982

3 509
306

r3 582
318

5 741
716

164'165
11 224

1 584
241

1 251
37

3 B7'l
558

'10 127
1l 901

Bavern
Unrversrtäteo

TheoIogi she Hochschulen

286 701 280

285 701 280

Ku n sthoc h sc huI en

32 63

we

{6 680't0 368
I 533

785

28 123
7 636

773
464

3 312 26 162
0 301 7 584
l 607 761

78r 45r

3 368
6'l
25

4

I 961
52

6
3

l0
14

1

I

3
3

723
219

726
219

406 261
33

5t 026
I ',t65

32 428
3 571

r5 102
13 726
2 376
1 811

19 992
791

l0 75{
2 234
6 791
5 985

802
r 093

48 958I 156

3r 061
3 646

r5 293
13 042
2 251
I 102

10

6
5

217
786
396
218
434
681
753
033

901
40

411
84

586
{78
r08

I

309
20

r96
4t

236
190
46

2 068
9

r 36?
25

809
684
125
r09

't't5
5

358
16

353
304

49
50

84
2

45
31

8

I

30
,|

2',l
l9

2

r9

63
ll

12

493
119

221
24

l5
107

26
393

54

21

't 9

696

11

3

l9

409 252

121

't 17

3

t4

5

173
t1

145

3'19
503

2
2

10

21

21

2
2

99
2

8l l
1

328
2

985
110

3l
2

83
'|

232

859
8l

l
:

,1
1

58
2

536
284

384
4

751

751

50

50

211

272

6

4

151
4

54 32

082
311

1 20't
315

2 00r r 050490 3',r r

2 336
{95

1 239
3r5

2 064
490

l
l

1

!

6
,|

15'l

r6 940
2 591

I 237
545

16 447
2 412

I 016
521

2 010
2'1 052

991

49 644

775
3 415

568
't3 540

2 024
26 186

952
48 081

150
3 308

542
13 147

45
866

39
1 563

Fachhochschulen ( ohne ve rwaltung sf achhochschule )

l0

21

3

5

2

4

1

2

4 2

2

6

39

4 550

4 589

ve rwaltung s fac hhochsc hul e

24 39 24

2 035 4 550 2 036

2 060 4 589 2 060

Hochschulen insgesamt

4'l 4'10
r 0 368
1 533

?8s

28 433
7 635

't73
464

44 052 26 465
l0 30r 't 584
1 607 757

78',t 461

331
3',t 4

1

I

3 418
57
26

4

967
52

6
3

5572 516
t 165

35 019
3 571

r6 r02
1J 't25
2 3't6

69 955
1 156

33 533
3 546

15 293
13 042
2 251

269
786
917
218
434
681
753

910
40

423
84

586
475
108

312
20

199
41

236
190
46

2 561
9

I 486
25

809
684
125

996
5

382
't6

353
304

49

30 265
791

11 299
2 234

29

10

6
5

3r
I

21
't9

2

zusamen
Ins9e samt

De ut sc he

zusamen darun ter
ea we zv

618't
5 985

802

-24-

85
2

45
37

8

2

3

3

3

3
I

3

3

I zus - we ibl - zus



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1990 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI änderFäche rg r uppe/St ud ienbe re ich
bzw. angestrebte
Lehrarntspr üfung

Veter inä rmed i zi n
Agrar-, Forst- und Ernehrungs-

wr ssenschaften
dar. : Lehrmt

't 8't 1 1 093

Baye rn
Hochshulen insgesmt

I 702 I 033

Ingeo ie urwr ssensc haften
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaft ..
dar.: Lehrilt

Insgesamt.
dar. I Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. r Lehrilt

Sport ..
dar.3 Lehralt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozial,wrssenschaf ten ..dar.: Lehrilt

Mathematrk, Naturwrssenschaften .
dar. ! Lehrilt

Huanmed izin
Humanmedrzin ( ohne zahnmedizrn)
Zahnnedrzin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wrssenschaften
dar.: Lehrilt

Ing en ieu r wr ssenschaften
dar. : Lehrilt

Kunst, Kunstwrssenschaft
dar. : l€hrilt

Zusamen ...
dar.t Lehrmt ...

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar. ! Lehrilt

Zusamen
dar. ! Lehrmt

Rechts-, Wrrtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

Mathemati k, Naturwissenschaf ten
Ingenreurwissenschaften .. .. . . .

Zusammen.

Rechts-, wirtschafts- und
Sozralwrssenschaften ...

Zu sammen

Sprach- und KuLturwissenschaften.
dar. : Lehrant

Sport. ..
dar.: I€hrilt

Rechts-, lgrrtschafts- und
Sozialwrssenschaf ten .
dar.: Lehralnt

Mathematik, NaturHissenschaften .
dar. : Lehrilt

Humanmedlzrn
Humanmedrzin ( ohne Zahnnedrztn)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w I ssensc ha ften
dar. ! Lehrmt

In9 en ie u r wr ssenscha ften
dar. : I€hrmt

Kunst. Nunstwissenschaft
dar.: Lehrmt

678
308
509
319
332
213
070
829

2 390
249

4 787
38

5 884
885

9l 7l I
't 2 291

s33
306
83r
318
694
206
200
714

344
241
591
3't

469
879
296
212

5

41

5

39

I
,|

220
1't

2

4

5

87
12

32

26

722
5

286
12

9
I

,,?

436
20
27

5

,r:

4
2

20

68
23

,_

25
t

25
I

36
3

9

48

286
12

9
1

tr:

436
20
2'l

58
23

.-

43
43

l5r
3

3 421
504

11
3

1 554
285

't 45

1 678
1

638
7

l0 870
t 15

46
2

190
t

415
6

4 415
85

195
2

16r
155

5

109

't't

50

54
2

42
4l

1

l

9
,|

231
l7

17

392
4

Saarland
Universi.tät

4 456
153
444

82

2 977
471
172

34

4 020 2 691
733 459
417 I 53
17 33

893
14

479
22't
257
'126
't 3l

2 146
36

1 170
119

1 026
987

39

34
13

25
25

r00
3

305
74

921
162

3t

948
29

472
113

15 841
1 282

984
36

t16
117
984
946

38

37
2

36
7

25

99
3

294
73

356
'146

13
t

1 229
28

'I 1

I

565
t5

5

3

2

5't 4
74

283
225
096
9't 1

125

12

16

12

16

39
'|

39
,|

3l
3l

I 025

485
It4

l8 070r 3r0

l
1

45't

451

30

30

219
12

219
12

418
29

418
29

194
ll

194
'I 1

241
| 5'l
422
820

Verwaltungsf achhochschule

Kunst hochschule

tlochshulen insgesamt

150
32

63
t3

34
r3

l
Fachhochschulen ( ohne Verwaltungsfachhochschule)

320
181

593
094

508
30

157
595

4'12

2't
148
647

79
24

t't 1

2'14

't23

123
123
121

43
43

4 456
7s3
444

82

2 9't7
471

172
34

4 020
733
41'1

7'7

2 691
459
r63

33

't 316
74

3 550
22'1

2 257
2 125

l3l

691
35

200
r 19

026
9A7

39

31
31

2 370

890
142

20 202
I 3tt

938
74

440
225
096
911
125

2 499
36

't 143
111
984
946

38

,r:
220

2

l5t
r55

6

5't
2

A2
4l

1

3't
2

36
1

,02

: l

De ut sche

z usffien darunter inl. Itochschulsem zusamen
Insg esamt

Insqes,-f-welbf zus. we ibl . zus. we lblI zus we ibl . zus. re

In s9 e samt
dar. : Lehrmt

3'l
31

2 618
29

942
144

21 744
r 340

25
257

3

524
86

8 878
174

-29-

25
25

247
3

488
84

240
'157

l5l
32

63
l3

52
2

1 542
29

,l
36

2

638
t'l

l
:

4
2

6

33
2

l
,1

22

?

l

8t
2

,|

33

I
22

22

2

1

1

I

82
2

I



2 Tabellen in ausführltcher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1990 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruPpen

AusIänder
Fäche r9 ruppe/ st ud ienbe re ich

bzw. angestrebte
Lehriltsprüf mg

sprach- und Kulturwissenachaften

Sport

Rechts-, l{irtschafts- und
Sozialriaaenshaften ... 19 342

507

lilathenatik' Naturuisaenachaften .
dar. i I€hret

BuaNedizin
Humamedizin torrn. z"t"i"äi"iii
zahnned i zi n

veterinärnedizin .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

dar. 3 Lehrat
IngenieuruisaenBchaften .....

dar,3 Lehrilt
Kunst, KunstHissenschaft ....

dar. ! I€hrilt
Zusamen

dar. ! Lehrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften. 523
523Zugamen

Sprach- und KulturHissen$haften
Recht6-. WirtschaftB- und
Sozialwiaaenshaften.

Ingenieursi ssenschaf ten
Kunat. Kunatuissenschaft .......

dar. l Lehrut
Zuamnen ..

dar.: Lehrmt ..

Berlin (west)
Universitäten

27 687
3 618
l 080
I 055

16 296
2 516

453
{4 t

24 993 14 743
3 534 2 447
'I 049 440
r 028 431

154
166
l5
l5

69r
t 15

9
9

2 694
84

3l
2'l

553
69
't3
!0

TN

r56
4

1
,|

52

56
2

1
5
2

4

:
,o:

t4 213
r 434
8 28{
7 072
I z',t2

1 415

6 85'l
209

4 852
7'18

3 799
3 339

460
923

r7 589
498

t2 554
I 401

? 635
5 509
1 126
r 333

6 255
204

4 367
762

3 550
3 t20

430
884

778
26

41'1
50

274
219

55

4

259
't 1

209
32

134
r0r

33
2

753
9

559
33

649
553

86
82

599
5

485
15

249
219

30
39

88
4

2l

I
I
I

l

2 309
245

11 9't9
t88

3 356
5l

89 665
7 098

1 0t2
183

1 882
5l

I 945
30

38 0t6
4 208

2 020
243

9 286
186

3 098
5l

79 557
6 941

935
183

r 590
50

1 791
30

34 558
4 lo1

l3
7

5?6
'12

't06
4

397
280

8
4

61
2

63
3

436
176

249
2

2 693
2

,u2

292
I

,,?

r0 r08
1s7

3 458
t0l

76

89

12

l4

t9

1:

Theolog ische Hochschule

222 504 216
222 504 21 6

Kunsthochschule

18

l8
l'l
11

't9

19

393 145
5

12
t

l5
I

905
692

3 213
r l9l
,l 811
I 19r

434
248

r 920
840

2 603
840

280
454
655

33

346
157

Ve rwaltung sfac hhochschul en

835
6{5
765
152
248
152

39'1

229
I 556

8l1
2 283

8t I

44
t5
96
15

l9
r0
39
l0

69
46

448
39

s63
39

37
19

264
29

320
29

20

,o
2

33
2

Fachhochschulen (ohne verwaLtungsfachhochschulen)

Rechts-, wirtschafts- und
SozialwisEenschaften .

üathematik. Naturwissenschaften
Agrar-, Forat- und Ernährunga-

wi aaenschaften
Ingenieurwi ssenschaf teo

Zusamen . .

Rechts-, wirtschafta- und
Sozialwissenachaften .. .

Zusamen

Sprach- und KulturHissenschaften.
dar. : I€hrmt

Sport ..
dar. : r€hrilt

Rechts-, wirtshafts- und
sozialwissenschaften ..
dar, ! Lehrüt

llathematik, Naturuissenschafcen .
dar. ! Lehrilt

Buanmedizin
äumamedizin (ohne zahnnedizin)
zahmedizin

veterinärnedizin .....
Agrar-. Forat- und Brnährunga-

wi aaen schaften
dar. : I€hrilt

Ing en ieurwi sae nachaften
dar. : t€hr4t

Kunst, Kunstvisaenschaf t
dar . ! LehreE

Inagesmt ...
dar.: I€hrmt...

3 599
t 603

I 8l',l
213

3 357
I 359

1 712
220

?10
4 3{9

t0 251

293
479

2 856

653
3 973
9 342

282
96

1',l I
35

242
244

l3
12

51
376
919

99
53

2 785
2 785

t 4t3
I 4r3

2 785
2 785

'I 4r3
1 413

8

61

275

2AO

280
107
107

13

25
190

12

42

Hochschulen insgesant

28 211
3 6r8
t 080
r 055

l6 519
2 516

453
441

25 498 14 960
3 534 2 447
I 049 440
I 028 431

1 112
166

15
t5

102
I l5

9
9

2 713
84
3l
21

559
59
l3
10

:

156
4
,|

I

,r_

68
2

7
5
2

4

'9

88
{

3226 631
507

l5 8t5
1 434
8 284
7 0't2
1 212
'l 41 5

r0 512
209

5 125
774

3 799
3 339

460
923

24 56'l
498

13 9t3'I 40r
7 635
6 509
1 126
r 333

777
204
587
162
550
120
430
884

392
26

513
50

274
219

55
4

557
t1

244
32

134
t 01

33
2

054
9

903
33

649
s63

86
82

73s
5

538
l6

249
219

30
39

17

2 673
243

13 905
186

5 863
1 203

96 436
8 093

I 216
183

2 2't3
50

3 449
841

4r 136
4 9r8

Deutsc he

darunter lm
I . Hochschulsem. zusamenzusmmen

Insge samt

zu5 reibl .insqes. werbI.I

6
,|

r08
8

0r9
245
020
'l E8

559
242
045
289

'r 30s
183

2 609
5t

3 865
870

45 1r0'
5 048

-30-

46
7

922
12

r50
l9

548
295

l6
4

122
2

82
l3

868
186

345
2

3'l l5
'to6

39
1r 609

196

336
'I

416
29

914
't30

tr:
35

468
9

t9

l6
'|

172
6

dar . : I€hrmt

5

6

4

8

3



2 TabelIen in ausführlicher clietlerung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und stualienanfänger im sommersemester 1990 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aus Iände rFäche rg ruppe /stud ienbe re ich
bzw. angestrebte
Leh r amtsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..alar.: Lehramt
Rechts-, Vlirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf Een .
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humamedizin (ohne Zahnmedi.zin)
zahnmedizin

Veterrnärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi s senschaf ten
dar. : Lehramt

Inge ni eurwl s senschaften
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstsj.ssenschaft
dar.: Lehramt

Sonstrge Fächer und ungeklärt ...
dar. 3 Lehramt

Zusamnen ...alar.: Lehramt ..,

Sprach- und KulturHissenschaften
dar. ! Lehramt

Sport ,.
dar. I Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozi alwissenschaf ten .

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizrn)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
sissenschaften

fngenieurwissenschaften .....
alar. : Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar. i Lehramt

Z usammen
dar. ! Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaften
tlar. : Lehramt.

Sport ,.
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozlalwissenschaften .
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

257 531
59 267
't5 455't 1'73

236 953 141 213
s8 364 40 881

14 618 5 373't 023 3 350

I 125
2 360

342
213

521
385
124

88

20 578
903
771
1s0

1 254
30

I
3

Bundesqebiet
Universit.äten

't59 554
41 506
6 580
3 404

10
,|

12

12 341 2

4 452

019
40
27

5

51
3

58

625
207

54

245
4

r95
17

96
82
l3

5

124
556
303
343
258
993
265
490

87 758
2 128

63 474
9 ?38

41 384
36 8r 9
4 565
4 054

232
4

184
11

90
77
12

6

080
596
134
r63
442
933
509
069

83 3r6
2 298

60 2s2
9 541

39 06r
34 804
4 251
3 853

6 829
187

3 704
585

3 274
2 728

546
10

't t6
84

409
263
306
080
226

5

13 044
60

11 169
180

5 816
5 060

756
421

'7 43
2

533
13

217
180
3'l

8

10

84
72
12

1

30
222

97
323
015
308
201

2
2

295

1720
I

r07
2

27

9
1

11

395
4

r50
13

9r8
A9

83

331

977
325
545
336
566
352

t0
575
462

058
066
855
804
898
701

114
5

739
553

19
1

96

26
5

626
318
727
3',| 1

266
2't 6

62
10

037
05r

653
062
69s
191
980
652

31
6

437
68r

140
12

923
't5

131
168

't05
9

158
3

390
t05

1 351
't

10 818
25

1 400
't6

,r1

17 46
2

30

972
9'7

{03
62

16

Gesamthochschu Le n

Pädagog ische Bochschulen

43
2

60
44

044
454

33
24

525
259

123
2't

5 654
114

58
19

4'10
102

2 014
l0

172

15
t4

109
11

25 21

907
96

378
61

24 018
3 540

r0 135t 937
65 538
1 401

25 302
872

4 155
63

2 003
45

13 879
4 325

724
696

930
996
384
375

't3 019 I A24
4 215 2 935

112 380
686 3'11

538
217

28
2A

286
r34
l6
t6

850
90
12
10

506
61

4
4

34 009
967

14 943
2 053
2 237
2 237

'I 1 953
445

3 990
1 264
1 033
1 033

32 508
95s

14 153
2 028
2 085
2 085

11 452
441

3 835't 250
974
974

185
53

186
1r0

50r
12

780
25

152
152

501
4

't55
t4
59
59

1 479

21 311
331

1 694
1 151

98 335
r0 '!61

446
30

3 0s5
65

r 884
1 123

31 675
6 298

1 331
32

25 291
321

3 571
r 730

92 682
9 981

'i3l
30

2 883
65

1 826
r 104

30 205
5 ',|96

106
10

68
8

'9
13

5

102
21

19
54

?

!
I

69
38

2
2

263
30
30

29_

29_

148 l5

:

22
I

3't
t1

1

1

25

48
2

l
240

24
98
13

855
)q)

698
589

439
40s
396
391

5 149
4 198

694
685

290
224
5't 9
568

399
289

2 393
2 322

370
367
394
389

221
199

't5
15

105
54

4

28't
221
60s
554

22

183
183

l5
l5

114
1r4

4
3

27
27

291

22))

4
2

403
292
420
349

2

I n9e
tla

n ie urwi s se nschaf ten
r.: Lehramt ...,...

300
300

28
28

1 843
1 826

11 547
9 136

294
294

2A
2A

I 825't 809
11 382
9 625

289
289

17
11

293
281
255
118

20
20

r00
100
485
463

295
29s

17
17

308
?qq

354
195

Kunst, l(unstwrssenschaft ... .
dar. : LehramC

Z u sammen
dar, : Lehramt

't45
145

699
655

18
17

r65
1',tl

1
,l

19
17

1

1

12
10

Theolog ische Hochschulen

Sprach- und Kulturuissenschaf ten
dar., Lehramt

Zusanmen .,dar.: Lehramt ..

2 819

2 819
21

99

99_

!
1

-31 -

Deutsche

zusammen darunter Im
l. Ilochschulsen. zusNen

I nsgesamt

fmqen-feib-f zus. weibI.I zug. weibI. zus. se ibI zus. 9et

3 040
21

3 040
21

944
10

944
't0

919
l0

9',t 9
t0

,r!
221 25 21

3
3

t4
r4

3

58

8
6

2

,|

1



2 Tabellen in ausführlichq! Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Sommersemester'1990 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aus Iände r
FEche r9 r uppe/stutlienbe re ich

bzw. angestrebte
Lehrmtsprüf ung

sprach- und Kultursisaenschrften
dar.: Lehrüt

Sport .
dar.: Lehr@t

Rechts-, t{lrtschafts- und
Sozialsiasenachaften ........
dar. : LehrMt

uathenätIk, NatursisEenschaften .
dar.: Lehramt

BundeEgebi e!
Universltäten (einschl. Geaan!-H, Päil. H und Theol. H)

0r 3
I r5

Kunsthochschu Ien
24 38 22

26 906
I 051

2 1'11
58

Hoch schulsem

83

95

98

085
117

444
16

248

280 305 173 867 258 540 160 926
67 865 47 917 65 8r8 47 193
16 877 7 360 16 084 7 147
I 558 4 170 I 394 4 110

9 059
2 840

400
271

5 057
1 71 8

r55
il9

2t 165
1 047

793
164

r2 94r
724
213

60

2 160
62
27

5

334
44

8
3

EMamedizin
Hmamedizin ronn" z"nni"äiiiii

279
5

212
21

98
85
13

6

536
915
666
145
495
230
265
490

t00
2

69
l2
42
37

4

4

01r
997
083
570
4',|7
852
565
054

264
5

200
2t
92
80
12

6

987
840
690
5r3
527
018
509
059

95 055
2 960

65 692
12 445
40 035
35 778
4 257
3 853

036
262
073
878
274
728
545

10

2 233
t20

I 602
44',|

r 306r 080
226

5

14 549
75

I r 976
232

5 968
5 212

756
421

955
37

39r
125
382
014
308
201

't 61
5

672
26

218
l8r

31

8

307
2

221
l6
8tl
72
l2
I

22
I

13{
2

33I

199
391

927
885
090
119
|t4

6

722
056

2l
I

122
2

3tI

251
644
048
650
662
815

62
l0

920
694

383
381

595
873
099
037
3l

6

816
00s

t66
34

966
17

935
35?

128
29

165
3

523
229

t 114
2 659

r 505
l3

r2 896
35

1 541
120
trl

4r6
t0

332
l3

991
82

83

379
2

63
4

58

z ahnned i zin
veterinärmedlzin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wlssenschaften
dar. 3 Lehrmt

Ingenleursissenachaf ten
dar. ! Lehrilt

KunEt, KunstwiEaenschaft .....
dar. ! Lehrut

sonstige Fächer und ungeklärt
dar. r Lehrant

InageEmE
dar. 3 Lehrilt

Sprach- und KulturxiEaenachaften.
Rechts-, HlrtschafEs- und
sozialulEsenschaf Een ..

I ng e n i e urw i s se nsch af ten
Kunst, Kunstwlgsenschaf t

Z usamen
alar. : Lehrilt

Sprach- und KulturwisEenschaften.
Rechts-, Wlrtschafts- und
sozialwissenEchaften .

ltatheDatik, Nrturwiasenschaften .
Agrar-, ForB!- unal Ernährungs-
Hlssenschaften

Ingenieurwlssenschaf t.en
Kunst, Kunstsiaaenschaf t
sonstige Pecher und ungeklärt ...

Zusamen . . .

Sprach- und KulEurwiasenschaften.
RechEB-, wirtschafEs- und
Soziahiasenschaften ...........

[athenatlk, NaturwiE8enschaften .
Agrar-, Forat- und Ernährunqs-

wis senachaften
Zuaamen ...

Sprach- und Kulturvissenschaften

Spor! . ..
dar. r Lehrilt

Rechts-, l{irtachafts- und
Sozialwia6enachaften .
alar.: Lehret

tlathenatik, Naturwiasenachaften .
alar. ! Lehrant

Emamedizin
Hmamedizin (ohne zahnnedizin)
Z ahnned I zi n

veterinernedlzin .....
Agrar-, Forst- unil Ernährungs-
eiasenschaften

Ingenleurwissenachaf ten
alar.: Lehrmt

Kunst, Kunstwlsaenachaf t
dar.: Lehrant

Sonstige Fächer und ungeklert

756
657
9{4
695
203
935
226

10

498
380

r0
1

t5

21
6

t0
1

14

20

'1
50

4'l
3

30

411
15

25 920
4 659

1',t 519
t 685

40

52

FachhochachuLen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

20

2

2

905
I 375

20 462
3 435

22 782
3 436

434
514

10 777
2 195

11 749
2 195

835
1 283

17 973
3 374

20 130
3 114

9

l0
2

391
481

353
r55
253
155

147
58

399

't40
33

150
33

69
92

2 489
62

2 652
62

11

33
424

40

496
40

4

I

192
3

191
3

r65
62

21
5

4 459 3 51 8 4 264 3 358 't 14 87 't95 r50

t6 575

5

89 954
21 564

4r 416
4 845

g5 942 39 664 4 17'l
20 070 { 505 753

1 944
153

4 012
1 494

1 752
341

213
53

121

13

r0 20s
r65 595
13 124

29

305 930

4 894
2r 008
1 619

5

83 306

9 91s 4 793 392
155 s56 20 022 6 449
t2 568 7 31'1 495

2953
289 354 79 674 12 383

140
927
305

558

290
10 029

556

101

985
302

3 632

12

316
43

6

{8
23

220

35 439
56

16 090
l6

35 437 16 089
65 15

401

36 154
28

r6 3r6
401 2a

36 152 16 315

ve rsaltung s fachhochschu Ien
152 248 r 82 12

1 261

1 279

Bochschulen insgesmt
253 090 154 498

1l

429

440

2

285 052
57 865
16 81'l
I 558

117
47

7
I

59r
917
360
170

41 ',193

7 141
4 110

5 155
I 718

155
119

21 962't 047
193,t64

13 093
724
213

60

9',t85
2 840

400
211

56 8t8
r5 084
8 394

2

405
5

234
21

98
85
l3

6

834
915
296
745
{95
230
265
490

157
2

73
12

42
31

4

4

951
997
945
570
417
852
565
054

387
5

220
21

92
80
12

6

202
8 tl0

826
s13
521
018
509
059

r51
2

70
12

40
35

4

3

205
960
213
445
035
718
257
853

2 532
262

4 826
878

3 214
2 72A

546
10

33
1

302
2

56
12

362
65'l
911
69s
159
371

15 721
I 391

37 449
885

39 {86
I 314

31
1

279
2

62
't2

567
644
891
560
203
't89

t5 20{
1 38',|

35 098
873

36 169
8 192

558
34

7 415
11

1 118
415

626
120
755
441
305
080
226

5

1A 612
15

13 410
232

5 968
5 212

756
421

6 745
31

3 732
125

2 382
2 014

308
201

268
29

092
3

968
262

1 795
l3

23 017
35

4 586
152

517
l0

35r
t3

7',|7
122

044
5

't25
26

218
18l

37

8

431
2

240
l6
84
'12
l2

1

t64 83

t:

156
2

298
1

58

r08

r65
5

,1

30255
t0

119
6

9l
10

36
6

524 058
11 160

l ?

2556 093 1 359 556
78 251 119 068

33
69

5
2

därunter im
z usamen

Deutsche

zusmme n
Insgesmt
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Fachserie 1l: Bildung und Kultur

Reihe 1 : Allgemeinbildende Schuten
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die
Schüler in der Untergliederung nach Schulart€n, Alter, Staatsangehö-
rigkeit und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die
Schulen des Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Stu-
dienseminaren dargestellt.

4.4: Personal an Hochschulen
In dieser j ä h r I i c h erscheinenden Veröflentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis dor Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung. Umfang. preisen und Vertriebsarten
gegliedert.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende übersichten
vermitteln die wichtigsten Eckdaten über die Auszubildenden und die
Teilnehmer an Prüfungen in der beruf lichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nach
,Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei
borufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe in alphabetischer Reihenfolge auf-
geführt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern. sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprüfung und einigen andoren Merkmalen, Vorwegergeb_
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht b€kanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividualbefragung der prüf ungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem prüfungsjahr
zusammengefaßt.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesotz (BAiöGl
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben überdieZahl dernachdem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über dsn sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlorischer personal an Hoch-
schulen 1983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächerg_ruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe.personal an
Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach
wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutsch€n und Ausländern
sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfotge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthälr.
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